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Hüttensonntag
41. GMHÜTTER

19. Februar

- die Familienparty
14.00 Uhr: Rathaussturm
14.30 Uhr: Zappeltiershow
15.00 Uhr: Einfahrt der 
Karnevalswagen

Weitere Informationen und das gesamte Programm finden Sie auf 
www.georgsmarienhuette.de oder unter 05401 / 850 - 250.

ca. 16.35 Uhr: „Ramba Zamba“ 
Karnevalsshow der JOJOS
und viele örtliche Musik- und 
Tanzgruppen

14 - 18 Uhr auf dem Roten Platz
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 03
73 76-0

schnuepke.e.k@osnanet.de 
www.euronics-schnuepke.de
Osnabrücker Str. 14 
49186 Bad Iburg

Radio · Fernsehen
Sat-Anlagen · Kabelanschluss
Elektro-Geräte-Kundendienst
Beratung · Verkauf  
Lieferservice

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
5 97 01

www.elektro-gottwald.de

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

• Elektromobilität
• Krananlagenreparatur
• Glasfaser- & Netzwerktechnik

• Kabelnetztechnik
• Elektroinstallation
• Industrieelektrik

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 23. Februar 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 17. Februar 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 18. Februar 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 18. Februar

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 16. Februar0 54 01

86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

Beatmungsgerät für das 
DRK Oesede ist da
Ende Januar konnte das Pro-
jekt „Viele schaffen mehr – Be-
atmungsgerät für das DRK Oe-
sede“ in Zusammenarbeit mit 
der Volksbank erfolgreich ab-
geschlossen werden. Die Firma 
Weinmann überbrachte dem 
DRK die Gerätekombination 
und gab dabei gleich einem 
Teil der Oeseder DRK-Mitglieder 
eine Einweisung. 
Das Gerät wird nach Einweisung 
aller Bereitschaftsmitglieder in 
den Einsatz gehen, um danach 
im Fall der Fälle optimal ausge-

rüstet zu sein. „Unser Dank gilt 
der Volksbank und Herrn Fle-
ckenstein von der Firma Wein-
mann. Ein ganz besonderes 
Dankeschön möchten wir auch 
der Bevölkerung in Georgs-
marienhütte aussprechen. Nur 
durch die große Spendenbe-
reitschaft konnte dieses Projekt 
realisiert werden. Bei Interesse 
führen wir diese Gerätekombi-
nation aus Beatmungsgerät und 
Defibrillator auch gern mal vor“, 
erklärte Claudia Rehaag, Vorsit-
zende des DRK Oesede.� P

Das neue Beatmungsgerät wurde an die Mitglieder des DRK Oesede 
übergeben.
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     8 Tage Arosa Alva  
Genusswoche Grünes Portugal · Douro

Neues Konzept: Premium alles inklusive 
UNSER SONDERPREIS: 
2.–9.8.2023, nur max. 126 Gäste,  
Außenkabine, zzgl. Flug ab DUS p.P. ab 1.499 €
     8 Tage Arosa Mia  

Metropolen der Donau 
Neues Konzept: Premium alles inklusive
UNSER SONDERPREIS: 
15.–22.07.2023, Außenkabine
max. 240 Gäste, ab/bis Passau  p.P. ab 1.699 €
    8 Tage Arosa Sena · Rhein Kurs Nord
Nachhaltig Reisen auf dem einzigartigen,  
neuen E-Motion Flaggschiff (haben wir getestet)!
Neues Konzept: Premium alles inklusive
UNSER SONDERPREIS: 
21.–28.10.2023, Außenkabine,  
ab/bis Köln, max. 280 Gäste p.P. ab 1.399 €
     6 Tage Arosa Silva · Mosel Erlebnis 

Goldener Herbst & Weinlese
Neues Konzept: Premium alles inklusive
UNSER SONDERPREIS: 
23.9.–28.9.2023 – Köln – Cochem – Trier –  
Bernkastel-Kues – Koblenz – Köln
max. 186 Gäste, Außenkabine p.P. ab 1.199 €

Oeseder Straße 119 
49124 Georgsmarienhütte +49 178 8910397
Fon 0 54 01/ 3 68 08-0 · www.das-reisebuero-ps.de

 So geht  So geht 

glücklich sein!glücklich sein!

Die schönsten  Reisemomente  
Die schönsten  Reisemomente  

Arosa FLUSS erleben …  
Arosa FLUSS erleben …  

ALLES, … außer gewöhnlich!
ALLES, … außer gewöhnlich!

Auch als  Auch als  
FamilienangebotFamilienangebot

Ideal für  Ideal für  
Gruppen!Gruppen!

Kinder bis 15 J. freiKinder bis 15 J. frei

auch Single mit Kind

Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Gedenken an die Opfer des 
Holocaust 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo legte zusammen mit 
Vertreter aus Partnerstadt Emmen Kranz an Mahnmal 
nieder
Am 27. Januar 1945 wurde das 
Konzentrationslager Auschwitz-
Birkenau von der roten Armee 
befreit, seit 30 Jahren wird da-
her an diesem Tag den Opfern 
des Holocaust gedacht. Die zen-
trale Gedenkveranstaltung des 
Landschaftsverbandes Osna-
brücker Land für die Stadt und 
den Landkreis Osnabrück fand 
in diesem Jahr an der Gedenk-
stätte Augustaschacht in Has-
bergen statt. Während der Zeit 
des Nationalsozialismus war 
das Gebäude selbst Schauplatz 
zahlreicher Verbrechen. Im da-
maligen Arbeitserziehungsla-
ger Ohrbeck waren mehr als 
2.000 Männer und Jugendli-
chen unter unmenschlichen Be-
dingungen inhaftiert. Viele von 
ihnen waren Zwangsarbeiter 
aus den Niederlanden, unter an-
derem aus Emmen. 
Heute können die Menschen 
aus Emmen und Georgsmarien-
hütte freundschaftlich zusam-
menstehen. Das zeigten beim 
Gedenken auch Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo und Henk 
Huttinga als Vertreter von Em-
men. Zusammen legten sie ei-
nen Kranz am Mahnmal ober-

halb der Gedenkstätte nieder. 
Neben ihnen nahmen noch 
Landrätin Anna Kebschull, die 
Osnabrücker Bürgermeisterin 
Eva-Maria Westermann, Has-
bergens Bürgermeister Adrian 
Schäfer und Markus Hester-
meyer als Erster Gemeinderat in 
Hasbergen an der Gedenkver-
anstaltung teil. 
Schüler und Schülerinnen des 
Gymnasiums Bad Iburg gestal-
teten die Veranstaltung mit dem 
Erinnerungsprojekt „Konturen“. 
Dafür hatten sie sich nicht nur 
mit der Geschichte des Holo-
caust und der Gedenkstätte Au-
gustaschacht auseinanderge-
setzt, sondern auch mit Rassis-
mus und Hetze in der heutigen 
Zeit. Anhand von Aussagen von 
Prominenten zeigten sie, wie 
sich noch heute fremdenfeind-
liche und antisemitische Inhalte 
über das Internet verbreiten. Ihr 
Beitrag zum Gedenken war da-
mit gleichzeitig ein Plädoyer für 
das Nicht-Vergessen und die Er-
innerung. Auch Landrätin Anna 
Kebschull forderte die Anwe-
senden dazu auf, aktiv gegen 
Fremdenhass, Rassismus und 
Antisemitismus vorzugehen.� P

Gemeinsam mit Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Bürgermeister Ad-
rian Schäfer (l.) aus Hasbergen legte Henk Huttinga (r.) im Namen der 
Georgsmarienhütter Partnerstadt Emmen einen Kranz am Mahnmal 
des Augustaschachtes nieder. Eine vergleichsweise große Anzahl von 
Personen die im ehemaligen Arbeitserziehungslager inhaftiert waren, 
stammten aus der niederländischen Stadt.
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Mann nach Unfall verletzt 
Ein 33-jähriger Autofahrer hat 
sich am Sonntagabend bei ei-
nem Unfall schwere Verletzun-
gen zugezogen. Der Mitarbei-
ter einer Security-Firma wollte 
um 21.55 Uhr auf das von ihm 
zu überprüfende Gelände eines 
Elektrofachhandels an der Ros-
tocker Straße in Harderberg fah-
ren und prallte dort gegen das 
verschlossene Tor. Nachdem der 
Mann mit seinem Dacia kurz vor 

der verschlossenen Zufahrt an-
gehalten hatte, fuhr er plötzlich 
ruckartig wieder an und krachte 
ungebremst gegen das Tor. 
Durch die Wucht des Aufpralls 
brach der Wagen aus seiner Ver-
ankerung, kollidierte mit einem 
Baum und kam zum Stillstand. 
Dem verletzten Mann aus Hil-
ter wurde im Krankenhaus eine 
Blutprobe entnommen.� P
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 (neu) 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und 
Pflegeschnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus-  
und Fensterreinigung · Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen

oit.digital/ 
help

info@olbricht.it
www.olbricht.it

Dein regionaler IT-Partner

0163
6 28 78 35

Paulina Schmidt
www.homepagezeit.de
info@homepagezeit.de

Webdesign · Suchmaschinenmarketing

Wir machen  
Ihre Website fit!

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo
In unserem großen Interview 
zu Beginn des Jahres haben 
wir mit der Bürgermeisterin un-
ter anderem über den Haushalt 
der Stadt, die Michaelisschule, 
die Comeniusschule und anste-
hende Projekte in Georgsmari-
enhütte gesprochen. 

Frau Bahlo, im Interview vor 
einem Jahr haben Sie gesagt, 
dass Sie sich 2022 mehr Zeit 
für die Familie nehmen zu 
wollen. Ist Ihnen das gelun­
gen?
Ehrlich gesagt: Nein. Aber 
meine Familie kennt das. Der 
Krisenmodus hatte den Alltag 
immer noch im Griff. Aber ich 
habe versucht, die recht wenige 
Zeit mit der Familie intensiver 
zu nutzen. Ein schlechtes 
Gewissen habe ich aber immer, 
wenn meine Freunde sich für 
Treffen nach meinem Terminka-
lender richten.

Die Pandemie schränkt 
zumindest das Miteinander 
der Menschen kaum noch 
ein. Läuft die Arbeit im 
Rathaus auch wieder so, wie 
vor Corona?
Ja, das kann man so sagen. Aber 
auch wir haben aus der Pande-
mie gelernt. Zum Beispiel haben 
wir den in der Pandemie not-
wendigen Empfang am Haupt-
eingang auch nach Wegfall der 
Beschränkungen beibehalten, 
weil er bei den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr gut ankam. An-
sonsten ist die räumliche Orien-
tierung im Rathaus ja nicht so 
einfach. Die seinerzeit notweni-
gen Terminvereinbarungen ha-
ben wir ebenfalls positiv wahr-
genommen, denn sie haben die 
Arbeitsabläufe effizienter ge-
macht. Selbstverständlich heißt 
dies aber nicht, dass man ohne 
Termin nicht bedient wird.

Sie haben kürzlich den 
Haushalt der Stadt mit einem 
Defizit von 12,8 Millionen 
Euro ausgewiesen. Bereiten 
Ihnen solche Zahlen schlaflo­
se Nächte?
Nein, schlaflose Nächte nicht. 
Die vergangenen Jahre waren 
für fast alle Kommunen nicht 
einfach. Neben der Pandemie, 
dem Ukraine-Krieg, den ge-
stiegenen Energiekosten und 
der hohen Inflation waren die 
Kommunen finanziell auch mit 
dem Ausbau von Sozialleistun-
gen oder der Wohngeldreform 
zusätzlich belastet. Auch der 
Ausbau und der Erhalt der Inf-
rastruktur erfordert höhere In-
vestitionssummen, die den 
Haushalt langfristig in Form von 

Schulden belasten. Kurzum: Der 
finanzielle Spielraum wird noch 
enger werden, aber dem wer-
den wir uns gemeinsam mit den 
politischen Gremien stellen.

Der Neubau der Michaelis­
schule war einst mit knapp 11 
Millionen Euro kalkuliert und 
kostet nun im schlimmsten 
Fall 29 Millionen. Hat Sie die 
Kostensteigerung über­
rascht?
Ganz ehrlich: Auch die Ver-
waltung haben die angepass-
ten Zahlen im negativen Sinne 
überrascht. Letztlich ist die Pla-
nung des Neubaus in eine Zeit 
gefallen, die von einer starken 
Aufwärtsspirale bei den Preisen 
geprägt war. Allein vom ersten 
Quartal 2021 zu Beginn der Pla-
nungen bis zum dritten Quartal 
2022 hat es in der Baubranche 
Preissteigerungen von mehr als 
30 Prozent gegeben. Wir prüfen 
natürlich noch Einsparpotenzi-
ale, aber der Neubau der Schule 
wird am Ende deutlich mehr als 
20 Millionen Euro kosten. Aber 
klar ist: Die Schule wird gebaut!

Auch die Kosten für die Um- 
und Neugestaltung des 
Rehlbergs steigen von 6 auf 
10 Millionen Euro. 
Natürlich ist das ärgerlich, weil 
auch das „Gesetz der ersten 
Zahl“ in den Köpfen der Leute 
hängen bleibt. Neben den Kos-
tensteigerungen war hier zum 
Beispiel die Altlastenentsor-
gung ein zusätzlicher Kosten-
faktor, der in den Schätzungen 
so nicht enthalten war. Es soll-
ten bei solchen komplexen Pro-
jekten, wie auch jetzt bei der 
Michaelisschule, künftig Risiko-
zuschläge eingepreist werden. 

Die Kommunen finanzieren 
sich über Einkommensteuer 
und Gewerbesteuer. Dafür 
wäre auch eine Ausweisung 
neuer Gewerbegebiete sinn­
voll. Wie ist dort der Stand?
Die Ausweisung neuer Gewer-
begebiete gestaltet sich schwie-
rig, da gegenwärtig keine ver-
fügbaren Flächen vorhanden 
sind. Wir sind derzeit um zu-
kunftsweisende Lösungen be-
müht und helfen Firmen auch 
beim Ausbau und der Erweite-
rung am bestehenden Stand-
ort oder Umzügen. Was die Ein-
nahmen bei der Gewerbesteuer 
angeht: Das kalkulieren wir mo-
derat, weil wir wissen, wie hart 
die Krise einige Firmen getrof-
fen hat. 

Die Nachfrage nach Grund­
stücken oder Häusern ist 

IM GESPRÄCH MIT …
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Tagespflege und Betreutes Wohnen Am Sonnenhügel Hagen Paul GmbH

Am Sonnenhügel 1 · 49124 Georgsmarienhütte · Telefon 0541 200 406 60 · Telefax 0541 200 406 69
info@tagespflege-sonnenhuegel.de • www.pflege-hagenpaul.de

In  Zusammenarbeit mit Ärzten und Therapeuten können Sie Ihr  
Rezepte und Anwendungen direkt während der Tagespflege  
bei uns vor Ort anwenden!

Was wir anbieten:
 Tagespflege
k  25 Tagespflegeplätze von montags bis freitags  

zwischen 8 und 17 Uhr
k  hauseigener Fahrdienst
k  vielseitige Tagesaktivitäten, liebevolle Betreuung  

und professionelle Begleitung
k  gemeinsame Mahlzeiten
k  Ausflüge, Themenwochen und Jahreszeitenfeste

Im Verbund bieten wir Ihnen auch: 

 Betreutes Wohnen
k  14 barrierefreie 1-2 Zimmerwohnungen zur Miete
k  teilweise mit Balkon und Loggia und Markisen
k  Einbauküche in allen Nutzeinheiten
k  gehobener, moderner und energetischer Neubau
k  Fußbodenheizung und elektrische Rollläden
k  Stellplatzanmietung und Kellerraum
k  Gartenmitbenutzung sowie Hausmeisterservice

Zusammen ist man weniger allein
Wir sind für Sie da, von Gesellschaft suchenden bis zur Demenzg

Informationen 

zur Kosten-

übernahme 

erhalten Sie bei 

der Pflegekasse

Kreativ bleiben – 
Karneval steht  
vor der Tür. Es wird 
fleißig gebastelt.

Fit in den Tag: Unserer 
abwechslungsreichen 

Frühsport-Runden

nach wie vor groß. Was tut 
sich bei den Neubaugebieten 
„südlich Panoramabad“ und 
„südlich Schulzentrum“?
Es geht bei beiden Baugebie-
ten sukzessive voran. Vor Weih-
nachten wurden bei beiden Be-
bauungsplänen der Satzungs-
beschluss gefasst. Jetzt geht es 
in die Ausführungsplanungen. 
Dies wird aber noch einige Zeit 
in Anspruch nehmen.

Aus anderen Stadtteilen hört 
man manchmal den Vorwurf, 
dass sich im Rathaus zu viel 
um den roten Platz und den 
Stadtteil Oesede dreht. Kön­
nen Sie diese Wahrnehmung 
nachvollziehen?
Georgsmarienhütte ist nicht his-
torisch gewachsen, sondern hat 
sich vor mehr als 50 Jahren so-
zusagen selbst gebildet – aller-
dings freiwillig. Auch deshalb 
sind die Stadtteile nach wie vor 
sehr eigenständig und pflegen 
eine eigene Identität. Und das 
ist auch gut so, denn von die-
ser Vielfalt lebt Georgsmarien-
hütte. Zugleich ist es aufgrund 
der rasanten gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Verände-
rungen immer schwieriger, die 
Vitalität der einzelnen Stadtteile 
zu erhalten. Oesede hat sich in 
den Jahren und Jahrzehnten 

zum Zentrum entwickelt und 
das wollen wir unter anderem 
mit dem Innenstadtkonzept be-
wusst stärken. Aber auch in den 
einzelnen Stadtteilen haben wir 
beispielsweise mit tollen Ideen 
aus dem Dorfentwicklungskon-
zept einige Projekte auf 
den Weg gebracht 
und in Kitas und 
Schulen inves-
tiert.

An der 
Comenius­
schule gab es 
kürzlich eine 
große Demonst­
ration zum Erhalt 
der Förderschule. 
Diese laufen in Nieder­
sachsen bis 2028 aus. Haben 
Sie die Hoffnung, dass sich 
daran noch etwas ändert?
Bei dem Thema tritt die Inklusion 
in Konkurrenz zum Eltern- und 
Schülerwillen der spezifischen 
Förderung. Wie so oft ist leider 
erst die politische Entscheidung 
getroffen worden, bevor die Vo-
raussetzungen zum Gelingen 
der Inklusion geschaffen wur-
den. Leider ist die Kommune in 
dieser Sache kaum handlungs-
fähig. Die Politik in Georgsmari-
enhütte und auch ich halten die 
Beibehaltung des Standortes 

Comeniusschule für den rich-
tigen Weg. Die Hoffnung, dass 
sich die Landespolitik auf Druck 
und aufgrund überzeugender 
Argumente noch einmal in eine 
andere Richtung bewegt, habe 
ich noch nicht aufgegeben. 

Die Realschule in Oesede 
meldet auf Ihrer 

Homepage, fast 
900 Tage ohne 

Sporthalle zu 
sein. Wie 
bewerten Sie 
das?
Wir haben in der 

Sache sehr of-
fen kommuniziert. 

Nach dem Brand 
gab es zunächst erheb-

liche Verzögerungen durch 
die umfangreichen und zeitin-
tensiven Begutachtungen sei-
tens der Versicherung. Erst da-
nach konnten die Sanierungs-
arbeiten begonnen werden. 
Da die Sanierung der komplet-
ten Halle ohnehin in absehba-
rer Zeit anstand, wurde nun 
mit der Behebung des Brand-
schadens auch die Komplettsa-
nierung in Angriff genommen. 
Es hätte keinen Sinn gemacht, 
nur den Brandschaden zu be-
seitigen und später nochmal 
die Halle insgesamt zu sanieren 
mit der Folge einer erneuten 

Schließung. Bei allem Verständ-
nis für den Unmut der Schüler-
schaft und der anderen Nutzer 
der Halle, die auf andere Hal-
len verwiesen werden mussten, 
bitte ich an dieser Stelle auch um 
Verständnis für die leider nicht 
zu ändernden notwendigen Ab-
läufe.

Wie zuversichtlich sind Sie, 
dass die Stadt Georgsmarien­
hütte ihre Projekte trotz der 
schwierigen finanziellen 
Situation umsetzen kann?
Der finanzielle Spielraum ist 
natürlich etwas, was die Inves-
titionsfähigkeit der Stadt ein-
schränkt. Sämtliche Investiti-
onen müssen über Kredite fi-
nanziert werden. Hier darf es 
auch mit Blick auf eine Genera-
tionsgerechtigkeit nicht zu ei-
ner Überstrapazierung kom-
men. Gleichwohl darf und wird 
es auch keinen Stillstand geben, 
da bestimmte Investitionen, 
wie beispielsweise Schulen, Ki-
tas, Feuerwehrhaus und Hoch-
wasserschutz, einfach kommen 
müssen. Der große einschrän-
kende Faktor ist hierbei auch 
der Fachkräftemangel. Derzeit 
kann die Stadt ihre Investitions-
aufgaben mit dem zur Verfü-
gung stehenden Personal nicht 
gleichzeitig angehen. Wir sind Fo
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vitalis Gesundheitszentrum  |  Leimbrink 7  |  Georgsmarienhütte  
Telefon 05401 /41755  |  www.fitness-georgsmarienhuette.de

Valentinstags-
Geschenk-Aktion

9.2.–19.2.2023

Unser Valentinstags-Angebot für Sie –  
und auch als Gutschein zum Verschenken
Rückenmassage 5 x (20 min) für nur 85 €

Einzulösen dienstags von 17 bis 19 Uhr!

Gesundheitszentrum
Gesundheit • Fitness • Reha • Physio

Beginn ab 29. März

Krimilesung Spezial

Beginn jeweils 19:30 Uhr im Rathaus Georgsmarienhütte
Kombiticket 25,- € VVK 

Vorverkaufsstelle: 
Stadtbibliothek KÖB GMHütte

Einlass jeweils ab 19 Uhr 

29. März 18. April 23. Mai 07. Juni

Krimilesungen 2023:  
Zum Jubiläumsjahr wird es 
international
Es wird wieder ermittelt: Auch 
in diesem Frühjahr bietet die 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte in Kooperation mit dem 
Kulturbüro der Stadt Georgs-
marienhütte spannende Lesun-
gen rund um die Aufklärung 
von kniffeligen Mordfällen an. 
Waren die Krimilesungen in 
den Vorjahren thematisch so-
zusagen vor der eigenen Haus-
tür angesiedelt, geht es bei 
der 2023er-Auflage mit Schau-
plätzen in Italien, Portugal und 
Frankeich erstmals international 
zu. Und als wäre das noch nicht 
genug, wird die Reihe anlässlich 
des Stadtbibliothek-Jubiläums 
sogar um einen zusätzlichen 
Termin erweitert. Das Kombiti-
cket für alle vier Lesungen ist ab 
sofort im Vorverkauf erhältlich.
Vor genau 50 Jahren wurde die 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte gegründet und feiert da-
mit in diesem Jahr eine runden 
Geburtstag. Ganz so alt ist das 
Konzept der Georgsmarienhüt-
ter Krimilesungen zwar noch 
nicht, aber es hat sich so gut 
bewährt, dass von der Kombi-
nation aus packenden Krimige-
schichten, einer Autorenlesun-
gen und anschließender Frage-
runde auch in diesem Jahr nicht 
abgewichen wird. So kommen 
an den vier Terminen von März 
bis Juni mit Sabine Thiesler, Luis 
Sellano, Sophie Bonnet und Ju-
lia Brund echte Könner ihres Fa-
ches in das Georgsmarienhütter 
Rathaus.
Den Auftakt macht dabei am 
Mittwoch, 29. März, die Grim-
mepreisträgerin und Best-
sellerautorin Sabine Thiesler 
mit ihrem neuen Thriller „Ver-
schwunden“, in dem eine bru-
tale Verbrechensserie die sonst 
so liebliche Landschaft der Tos-
kana erschüttert. Weil Men-
schen einfach verschwinden 
und die wenigen, die zurück-
kommen, traumatisiert sind, hat 

der ermittelnde Commissario 
Neri alle Hände voll zu tun.
„Portugiesische Sünde“ heißt 
das Buch von Luis Sellano aus 
dem er am Dienstag, 18. Ap-
ril, vorlesen wird. Darin müssen 
die Polizistin Helena Gomes und 
der befreundete Antiquar Hen-
rik Falkner den Tod einer Frau 
aufklären und kommen dabei 
einem dunklen Geheimnis auf 
die Spur, das sie tief in die Gas-
sen von Lissabon führt.
Um verdeckte Ermittlungen 
in der französischen Provence 
geht es am Dienstag, 23. Mai, 
bei der Lesung der Autorin So-
phie Bonnet. In ihrem Krimiro-
man bekommt es die Haupt-
figur Pierre Durand mitten in 
seinen Hochzeitsvorbereitun-
gen mit dem Tod eines Konkur-
renten zu tun. Durand wird ver-
dächtigt, etwas mit dem Mord 
zu tun zu haben und es wird 
schwierig, seine Unschuld zu 
beweisen.
Zum Abschluss verschlägt es die 
Krimireihe noch einmal nach 
Italien – genauer an die Amalfi-
Küste der 1950er-Jahre. In „Som-
mersturm“ von Julia Bruns be-
gibt sich die Polizeisekretärin 
Claretta Lépore auf eigene Faust 
auf die Jagd nach dem Mörder 
eines wohlhabenden Touristen-
paares. Bei dem mitreißenden 
Fall sind Spannung und Nost-
algie garantiert. Bruns liest am 
Mittwoch, 7. Juni. 
Nach den Lesungen stehen die 
Autorinnen und Autoren noch 
für Fragen zu Verfügung und 
berichten über ihre Arbeit als 
Schriftstellerin oder Schriftstel-
ler. Alle vier Lesungen finden im 
Saal Niedersachsen des Georgs-
marienhütter Rathauses statt. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Das Kombiticket für alle vier 
Lesungen ist ab sofort in der 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte für 25 Euro im Vorverkauf 
erhältlich. � P

deshalb dazu gezwungen, noch 
stärker als bisher zu priorisieren.

Apropos priorisieren: Der 
Förderbescheid über mehr als 
2 Millionen Euro für die Alte 
Wanne ist durch. Wie sehen 
die weiteren Schritte aus?
Das ist eine sehr schwierige 
Frage, die die Politik nun zu ent-
scheiden hat.  Es wäre zum ei-
nen tragisch, wenn wir diese 
einmalige Chance mit der gro-
ßen Fördersumme, aber auch 
einer festen Frist im Förderbe-
scheid zur Realisierung der Bau-
maßnahme, nicht wahrnehmen 

könnten, zumal der Förderbe-
scheid die Sporthalle für die 
Sophie-Scholl-Schule betrifft. 
Auf der anderen Seite können 
wir aber auf keinen Fall unsere 
Pflichtaufgaben, wie zum Bei-
spiel den Bau des Feuerwehr-
hauses Kloster Oesede, hinten 
anstellen. 

Was wünschen Sie sich für die 
Bürgerinnen und Bürger im 
Jahr 2023?
Eine Zukunft ohne Krisen und 
dass die Lebensfreude und eine 
lebensbejahende Haltung wie-
der vorherrschend sind.� mbu P

- Anzeige - 
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Startschuss für die Lokale Arbeitsgruppe
LEADER-Förderanträge können ab sofort gestellt werden – Bürgermeisterin Bahlo ist Vorsitzende 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
ist zur Vorsitzenden der Loka-
len Arbeitsgruppe (LAG) in der 
LEADER-Region Hufeisen ge-
wählt worden. Neben ihr ge-
hören weitere Vertreterin-
nen und Vertreter aus Georgs-
marienhütte zur der Gruppe, 
die für eine Förderung in 
Betracht kommende Projekte 
auswählt und die Umsetzung 
der Konzepte beurteilt und 
bewertet. So sind unter ande-
rem auch Lydia Egelkamp, Di-
rektorin der Katholischen Land-
volkhochschule Oesede (KLVH), 
und Daniel Brockschmidt, Ge-
schäftsführer BusinessNetwork 
und Vertreter des Stadtmarke-
ting Georgsmarienhütte, Teil 
der Gruppe. 
Egelkamp und Brockschmidt 
gehören zu den Vertretern aus 
dem Wirtschafts- und Sozialbe-
reich (WiSo) der LAG, die nach 
vier Themenbereichen aufge-
teilt sind: Natur-, Umwelt- und 
Klimaschutz, Gesellschaftliches 
Miteinander, Tourismus und 
Kultur sowie Wirtschaft und Da-
seinsvorsorge. Sie haben die 
Stimmenmehrheit gegenüber 
den Gemeindevertretern, die 
aus den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern der sechs 
Hufeisen-Kommunen sowie ei-
nem Stellvertreter bestehen. 
Wer für GMHütte neben Bahlo 
in der Gruppe sitzt, ist bisher 
nicht bekannt. Die Stimmen-
mehrheit der WiSo-Gruppe soll 
dazu beitragen, dass Projekte 
von Vereinen und Bürgern ein 
größeres Gewicht erhalten.
Mit der konstituierenden Sit-
zung der LAG im Georgsma-
rienhütter Rathaus nahm die 

LEADER-Region „Hufeisen“ nun 
ihre praktische Arbeit auf. Bis 
Ende 2022 wurden die Kom-
munen Hagen, Georgsmarien-
hütte, Hasbergen, Belm, Bis-
sendorf und Wallenhorst als 
Hufeisen-Region durch das In-
tegrierte Ländliche Entwick-
lungskonzept (ILEK) gefördert. 
Diese Förderung ist am 1. Ja-
nuar durch das LEADER-Pro-
gramm abgelöst worden. Die 
sechs Gemeinden kommen da-
mit bis 2027 in den Genuss von 
Fördergeldern in Höhe von 
rund 2,46 Millionen Euro der 
Europäischen Union. 
Zur Erinnerung: Die Abkürzung 
LEADER steht für „Liasons entre 
actions de développement 
de l‘économie rurale“, über-
setzt heißt das „Verbindung 
zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirt-

schaft“. Entscheidend ist die 
enge Kooperation der Kom-
munen und die Identifikation 
der Bürger mit der Region, um 
diese gemeinsam weiterzuent-
wickeln.
Volle Handlungsfähigkeit ge-
winnt die LAG erst mit der Ein-
richtung des Regionalmanage-
ments; übergangsweise wird 
zunächst Vera Placke vom Lin-
gener Büro pro-t-in, die für die 
Region „Hufeisen“ bereits viele 
Jahre lang das ILEK-Förderpro-
gramm begleitet hat, diese Auf-
gabe wahrnehmen. Sie ist damit 
bis auf weiteres erste Ansprech-
partnerin für Förderanträge, die 
von Privatpersonen, Vereinen 
und Verbänden ebenso gestellt 
werden können wie von den 
beteiligten Kommunen. Vera 
Placke ist einstweilen noch im 
Rathaus der Gemeinde Wallen-

horst unter der Telefonnummer 
05407/888-816 oder per mail an 
info@ilek-hufeisen.de erreich-
bar; nach vorheriger Termin-
vereinbarung kann auch eine 
persönliche Antragsberatung 
durch sie erfolgen.  
Gefördert werden können ge-
nerell alle Maßnahmen, die ge-
eignet sind, die Attraktivität 
der „Hufeisen“-Region als Le-
bens-, Arbeits-, Erholungs- und 
Naturraum nachhaltig zu stär-
ken. Für das laufende Jahr ste-
hen zunächst rund 335.000 
Euro als Fördermittel zur Verfü-
gung, über deren Verwendung 
die LAG entscheidet. Die ersten 
Gelder sollen bei der nächsten 
Sitzung am 12. April 2023 be-
willigt werden; entsprechende 
Anträge müssen spätestens 4 
Wochen vorher beim Regional-
management vorliegen. „Wir 
freuen uns auf viele neue Ideen 
und Anregungen“, so Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo als 
LAG-Vorsitzende. Denkbar sei 
auch eine Kooperation mit an-
deren LEADER-Regionen, etwa 
bei der Vermarktung regionaler 
Produkte.
Bereits in der Umsetzungs-
phase befinden sich drei Start-
projekte, die schon anlässlich 
der Bewerbung des „Hufeisen“ 
um Anerkennung als LEADER-
Region entwickelt wurden. 
Dazu gehören eine qualita-
tive Aufwertung der bestehen-
den „Hufeisen“-Fahrradroute u. 
a. mit neuen Sitzgelegenhei-
ten und E-Bike-Ladestationen 
ebenso wie eine Baumpflanz-
aktion und ein Programm zum 
Wiederaufbau von Trocken-
mauern.� mmo P

Gemeindevertreter und Personen aus dem wirtschaftlichen und so-
zialen Bereich bilden die LAG der LEADER-Region. Vorsitzender ist die 
GMHütter Bürgermeisterin Dagmar Bahlo (fünfte v. l. vorn).
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Rathaussturm, Shows und Tanzeinlagen 
Das Programm für die Karnevals-Familienparty am Hüttensonntag steht
Aufgrund geringer Anmelde-
zahlen kann in diesem Jahr zum 
Hüttensonntag am 19. Februar 
kein Umzug durch die Innen-
stadt stattfinden. Gefeiert wird 
am Tag vor Rosenmontag in Ge-
orgsmarienhütte aber trotzdem 
– und zwar eine große Karne-
vals-Familienparty. Dabei dür-
fen sich die kleinen wie großen 
„Jecken“ unter anderem auf den 
Rathaussturm, ordentlich Ka-
melle von den Karnevalswagen 
sowie auf gleich zwei bunte Kin-
dershows mit dem Zappeltier 
und den JOJOS freuen. Alle Fra-
gen und Antworten zum Hütten-
sonntag 2023.

Wo wird gefeiert? 
Wie in den Vorjahren konzent-
riert sich das Karnevalstreiben 

bei der 2023er-Auflage des Hüt-
tensonntages auf den Roten 
Platz und den Eingangsbereich 
des Rathauses. Ergänzend zu 
dem bereits aus der Vergangen-
heit bekannten Karnevalsmarkt, 
wird am nördlichen Ende des 
Roten Platzes eine große Show-
bühne aufgebaut. Zur Veranstal-
tungsfläche hinzu kommt ein 
Teil der Oeseder Straße im Ab-
schnitt zwischen der Kreuzung 
zur Glückaufstraße/Klöckner-
straße und der Einmündung zur 
Schoonebeekstraße. Dort wer-
den die Karnevalswagen nach 
einer kleinen Anfahrt vom Rat-
hausparkplatz über die Straße 
Am Rathaus Halt machen. 

Wie wird gefeiert?
Den Startschuss in den Hütten-

sonntag geben ab 14 Uhr die 
örtlichen Karnevalsvereine mit 

Rammbock und Konfettika-
none, wenn sie versuchen für 
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Auch beim Hüttensonntag 2023 bildet der Sturm auf das Rathaus den 
Auftakt für das Karnevalstreiben in der Georgsmarienhütter Innenstadt, 
das in diesem Jahr ganz im Zeichen einer großen Familienparty mit ei-
nem tollen Rahmenprogramm steht.
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Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Donnerstag, 16.02.2023, 19:00 Uhr

Neue Entwicklungen 
in der Krebsmedizin 2023
– patientenorientiert und präzise – 

Referent: Prof. Dr. Dr. med. Jens Atzpodien
Chefarzt Klinik für Internistische Onkologie und  
Hämatologie am Franziskus-Hospital Harderberg

Kostenloser Online-Vortrag über  
www.niels-stensen-kliniken.de/forum-gesundheit

die „tollen Tage“ die Macht von 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
im Rathaus zu übernehmen. 
Der traditionelle Rathaussturm 
wird dabei musikalisch beglei-
tet vom Spielmannszug aus 
Glane. Im Anschluss dürfte sich 
der Blick gegen 14.30 Uhr das 
erste Mal auf die Showbühne 
richten. Denn dort wird das be-
kannte grün-rote Zappeltier 
von „Frank und seine Freunde“ 
bei bester Laune für eine be-
sonders zappelige Stimmung 
sorgen. Gegen 15 Uhr heißt es 
dann: Kamelle marsch! In einem 
kurzen Umzug vom Rathaus-
parkplatz entlang der Straße 
Am Rathaus, fahren die knapp 
fünf Karnevalswagen auf das 
Veranstaltungsgelände ein und 
machen auf der Oeseder Straße 
Halt. Bevor noch auf dem Wa-
gen die beiden Fidelio-Prinzen-
paare vorgestellt werden, läu-
ten die Klosteraner Schützen-
kapelle sowie die Show- und 
Tanzgruppen des BSV Holz-
hausen und des Karnevalver-
eins Fidelio Kloster Oesede das 
weitere Bühnenprogramm ein. 
Nach der Vorstellung der Prin-
zenpaare steht dann gegen 
16.35 Uhr – ebenfalls auf der 
Showbühne – das nächste Pro-
grammhighlight an. Allein der 
Titel der Kinder-Karnevalsshow 
der JOJOS „Ramba Zamba – mit 
der tierischen Tanzparade“ ver-
spricht mit flotten Kinderlie-
dern, witzigen Comedyeinlagen 

sowie einigen tierischen Freun-
den im Gepäck beste Unterhal-
tung für die fünfte Jahreszeit. Im 
Anschluss haben der Musikzug 
Wiesental, die Tanzgruppe des 
Schützenvereins Kloster Oesede 
sowie das Ensemble „Besoffen 
vor Glück“ aus Holzhausen Ge-
legenheit, sich auf der Bühne 
zu präsentieren. Zwischen den 
einzelnen Programmpunkten 
sorgt nicht nur ein Moderator 
mitsamt einer Auswahl der bes-
ten Karnevalslieder für die pas-
sende Stimmung, sondern auch 
noch gleich mehrere Walk-Acts. 
Unter anderem mit dabei: Leo 
das Stadtmaskottchen, zwei 
plüschige Freunde vom Zap-
peltier, das Scharniertheater „2 
Omas mit Hund“ sowie der Luft-
ballonkünstler Happu Krenz.

Was gibt es sonst noch?
Wie der Name Karnevalsmarkt 
schon erahnen lässt, wird es 
auch in diesem Jahr auf dem Ro-
ten Platz ein umfangreiches Ge-
tränke- und Imbissangebot ge-
ben. Nicht zuletzt besteht auch 
die Möglichkeit im Kinderkarus-
sell einige rasante Runden zu 
drehen. Der Karnevalsmarkt und 
damit auch die Familienparty 
zum Hüttensonntag endet ge-
gen 18 Uhr.
Alle Informationen zum Hüt-
tensonntag auch unter www.
georgsmarienhuette.de sowie 
beim städtischen Kulturbüro un-
ter 05401/850250.� P

Foto-Challenge: Welches 
Karnevalskostüm tragen Sie?

Endlich kann Karneval wie-
der ohne Corona-Einschrän-
kungen gefeiert werden. Wir 
vom blick-punkt sind neugie-
rig, wie unsere Leserinnen und 
Leser das närrische Treiben fei-
ern und welche Kostüme sie 
tragen. Lassen Sie uns und an-
dere doch daran teilhaben und 

Saisonräumung
Nachhaltig Einkaufen: Kleidung,
Spielwaren, Hausrat und Bücher

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10–16 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 10-18 Uhr

Industriestraße 11 ⋅ Tel 0541 99 91-192
Einkaufen mit FFP2-Maske.
Spendenabgabe nach telefonischer
Terminvereinbarung (08:00–15:30 Uhr).

www.os-hho.de/kleidsam

Herbst- und
Winterkleidung
Je Kilo 5 €

15.02. bis 28.02.

schicken Sie uns Fotos in ihrer 
Verkleidung zu. Wir präsentie-
ren eine Auswahl der Bilder mit 
dem Erscheinen unserer nächs-
ten Ausgabe am 23. Februar in 
unseren Medien. Senden Sie 
die Fotos an presse@osning-
medien.de, Stichwort: #karne-
valskostüm.� P
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Der Fidelio hat das Feiern nicht verlernt
Mit Prunksitzung und Kinderkarneval bringt der Fidelio den Karneval zurück nach Kloster Oesede
Auch nach zwei Jahren Corona-
Pandemie hat der Karnevalsver-
ein Fidelio aus Kloster Oesede 
die alten Traditionen nicht ver-
gessen und so wurde am dritten 
Wochenende im Januar wie ge-
wohnt im Saal Steinfeld gefei-
ert. Zusammen mit ihrem Prin-
zen Murphy Meikle konnte Prin-
zessin Mandy Vincenz-Meikle 
am Samstagabend über 200 
Besucher und Besucherinnen 
zur Prunksitzung begrüßen. 
Das Prinzenpaar und Sitzungs-
präsident Sascha Titgemeyer, 
der auch als Moderator durch 
das Programm führte, konnten 
sich bei der Organisation und 
Gestaltung ganz auf die Frei-
willigen des Vereins verlassen. 
Die 70 Mitglieder stellten einen 
bunten Abend zusammen, bei 
dem der ein oder andere auch 
auf der Bühne seine Talente 
zeigte. 
Die Fidelio Jungs sind eigent-
lich gestandene Männer zwi-
schen 18 und 60 Jahre alt. Für 
ihr Bühnenprogramm rund um 
das Thema Harry Potter zeigten 
sie nicht nur vollen Körperein-
satz, sondern auch ihr Bastelta-
lent, denn alle Requisiten wer-
den von den Männern selbst 
gebastelt und gebaut. Kon-

kurrenz aus den eigenen Rei-
hen bekamen die Fidelio Jungs 
von den Fidelio Mädels mit ih-
rer Tanzshow „Leg Scissor Sis-
ters“ und Sina Witte und Ronya 
Richter von der Tanzgarde. Ab-
gerundet wurde der Abend mit 
dem Hamburger Jens Ohle, der 
Artistik und Comedy verbin-
det, und einer After Show Party, 
bei der kein Glas und auch kein 

Auge trocken geblieben ist.  
Lange Zeit zum Ausruhen nach 
der Prunksitzung hatten die 
Mitglieder des Karnevalver-
eins aber nicht, denn schon am 
Sonntagnachmittag stand die 
Kindersitzung an. Gastgeberin 
war die Kinderkarnevalsprin-
zessin Julia Dreier. Die Show 
stand im Zeichen der Welt von 
„Alice im Wunderland“ und so 

schlüpfte Prinzessin Mandy für 
die Moderation in die Rolle der 
Grinsekatze. Unterstützt wurde 
sie von Tochter Vanessa, die den 
Hutmacher gab, und Sandra 
Dreier, die als Herzkönigin auf-
trat. Die rund 250 Kinder konn-
ten sich im Saal Steinfeld bei 
Spielen, einer Kinderdisco und 
der obligatorischen Polonäse 
austoben. Für die Lacher zwi-
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Prinzessin Mandy Vincenz-Meikle 
und ihr Prinz Murphy Meikle freu-
ten sich sichtlich, ihre Gäste im 
Saal Steinfeld besuchen zu dürfen.

schendurch sorgte Klohn Rudi 
mit skurriler Komik und wilder 
Mimik.  
Nach Prunksitzung und Kinder-
karneval steht fest, dass Kloster 
Oesede während der Corona-
Pandemie weder das Lachen 
noch den Karneval verlernt hat. 
Das liegt vor allem an den Mit-
gliedern des Fidelios Kloster Oe-
sede, die auch in diesem Jahr 
zwei Sitzungen auf die Beine 
gestellt haben. Dabei waren sie 
auf die eigenen Kräfte angewie-
sen, teilte Fidelio-Schriftführer 
Jörn Schröter mit: „Wir sind froh, 
dass wir überhaupt unsere Ver-
anstaltungen auf die Beine be-
kommen haben – sämtliche För-
derungen und Zusagen wurden 
gestrichen. Wir haben alles aus 
eigener Kraft geschafft, ohne 
die Preise anzuheben.“� P

Volles Haus beim Kinderkarneval in Kloster Oesede. Rund 250 Kinder tanzten und feierten zusammen mit 
Kinderprinzessin Julia Dreier.
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GENAU HINGESCHAUT

Neue Apotheke  
Oesede  

Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

62 mm

Eine historische  
Zusammenarbeit 
Das Digitale Stadtgedächtnis und der Verein  
Lokalgeschichte suchen nach Synergieeffekten
Es ging darum, Gemeinsamkei-
ten zu entdecken, Unterschiede 
auszumachen und Synergien 
für die Zukunft zu schaffen. Die 
Verantwortlichen des Digita-
len Stadtgedächtnisses und der 
Werkstatt Lokalgeschichte hat-
ten sich beim Treffen in der Villa 
Stahmer viel zu erzählen. Beide 
sind an der historischen Ent-
wicklung und der Geschichte 
der Hüttenstadt interessiert und 
wollen, dass möglichst viele his-
torische Dokumente für die 
Nachwelt erhalten bleiben.
Auch die Unterschiede wurden 
diskutiert: Während die Vereins-
gründer der Lokalgeschichte um 
Johannes Börger (Vorsitzender), 
Hans-Georg Weisleder (Stell-
vertreter) und Rainer Korte sich 
eher darauf spezialisiert haben, 
zeitgeschichtliche Dokumente 
zu sammeln, zu archivieren und 
zu sichern, ist das primäre Ziel 
des Digitalen Stadtgedächtnis-
ses, geschichtliche Inhalte für 
möglichst jedermann online zu-
gänglich zu machen. Dafür sind 
hauptsächlich Elisabeth Kröger 
und Norbert Wemhoff verant-
wortlich. 
Alle Beteiligten stehen zudem 
im engen Austausch mit den 
beim Treffen ebenfalls anwesen-
den Dieter Görbing und Werner 
Beermann, die bereits einige Bü-
cher über die Entwicklung von 
Georgsmarienhütte geschrie-
ben und zahlreiche Fotos und 
Dokumente zusammengetra-
gen haben. Für ihre Bildbände 
hatten die Autoren alle verfüg-
baren öffentlichen und privaten 
Fotoarchive und -sammlungen 
durchgesehen, interessante und 
brauchbare Fotos im eigenen 
Fotolabor reproduziert und un-
zählige Gespräche mit lokalen 
Zeitzeugen geführt. So entstand 
Bildbände, die Grafik-Designer 
Görbing mit Partner Beermann 
letztlich fast allein auf die Beine 

stellten. Auch diese sollen nun 
über das Digitale Stadtgedächt-
nis und damit der Allgemein-
heit zugänglich gemacht wer-
den. Erste Synergieeffekte gab 
es auch schon: So sind einige Ar-
beiten der Werkstatt inzwischen 
beim Stadtgedächtnis abruf-
bar, wie zum Beispiel die Ausga-
ben der einstigen CDU-Zeitung 
„Stadt im Werden“ (erschienen 
1969 bis 1997) und der SPD-Zei-
tung „Georgsmarienhütte im 
Gespräch“ (erschienen 1972 bis 
1995). Auch große Teile der „Zei-
tung der Jungsozialisten“ (1979 
bis 1984), vom „IGEL“ der katho-
lischen Jugend Kloster Oesede 
(1971 bis 1973) und dem Sprach-
rohr der katholischen Jugend 
Kloster Oesede (1978 bis 1984) 

hat der Verein digitalisiert. „Wir 
sind aber weiter auf der Suche 
nach fehlenden Ausgaben der 
Zeitungen. Wir scannen sie und 
geben sie zurück“, erklärt Korte, 
der betont, dass der Verein die 
Digitalisierung aus Vereinsmit-
teln finanziert und in Heimarbeit 
geleistet hat. 
Neben der kontinuierlichen 
Sammlung und elektronischen 
Archivierung zeitgeschichtlicher 
Dokumente als „Alltagsarbeit“, 
will der Verein im Mai erstmalig 

das Journal Lokalgeschichte un-
ter dem Titel „Spurensuche“ ver-
öffentlichen. Zum 30-jährigen 
Todestag von Ludwig Siepel-
meyer - erster Bürgermeister von 
Georgsmarienhütte von 1970 bis 
1986 - werden seine Erinnerun-
gen veröffentlicht und seine po-
litische Arbeit gewürdigt. 
Das Heft soll künftig jährlich er-
scheinen. Zudem ist für den 
Herbst eine Ausstellung zum 
Maler Bernhard Hyus geplant. 
� mbu P

Elisabeth Kröger (v. l.), Norbert Wemhoff, Dieter Görbing, Werner Beer-
mann, Johannes Börger und Hans-Georg Weisleder beim Treffen in der 
Villa Stahmer.
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
gewann Heike Hollmann (l.) aus GMHütte-Oesede. Den Gewinn 
überreichte Apothekenleiterin Heike Trojahn (r.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Neue Apotheke Oesede  
Georgsmarienhütte
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Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 15. Februar 2023, hier ab:

Buchhandlung Sedlmair   
Oeseder Straße 94 · 49124 Georgsmarienhütte

Land fördert  Hütte rockt 
und MusicaViva
Auch in diesem Jahr unterstützt 
das Land Niedersachsen zahl-
reiche Musikprojekte. Zwei Zu-
wendungen aus den Fördertöp-
fen gehen nach Georgsmarien-
hütte. So fördert das Land das 
Festival Hütte rockt mit 10.000 
Euro. Mit weiteren 14.000 Euro 

aus dem Landestopf kann die 
Akademie Forum Artium für das 
von ihr veranstaltete Festival 
MusicaViva für Alte Musik rech-
nen. Insgesamt stellt das Land 
2023 740.000 Euro für die För-
derung von Musikprojekten zur 
Verfügung.� P

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Fast 2.000 Euro für  
die kulturelle Teilhabe
Spendenaktion am Gymnasium Oesede für den  
Osnabrücker Verein KAOS
Der erste Weihnachtsbasar des 
Gymnasiums Oesede im De-
zember war ein voller Erfolg: 
Bei einer symbolischen Scheck-
übergabe überreichten Mitte 
Januar Schülerinnen und Schü-
ler des Seminarfachs Kultur in 
der Region 1.885,11 Euro an 
Max Ciolek, erster Vorsitzen-
der des Vereins Kultur für alle 
Osnabrück, kurz KAOS. Betreut 
wurde das Seminarfach durch 
Lehrerin Nina Witte, die Idee 
zum Weihnachtsbasar hätten 
die Schülerinnen und Schüler 
jedoch selber gehabt, betonte 
sie. Verschiedene Stände mit 
Gebäck, Weihnachtsdekoration 
und Getränken lockten die Be-
sucherinnen und Besucher in 
das Pädagogische Zentrum des 
Gymnasiums Oesede, musika-

lische Beiträge sorgten für Ab-
wechslung im Programm und 
weihnachtliche Stimmung. 
Auch der KAOS-Verein war mit 
einem Infostand vertreten. Ziel 
des Vereins ist die kulturelle 
Teilhabe aller Bevölkerungs-
gruppen und sozialer Schichten 
in Osnabrück und Umgebung. 
Mithilfe der KUKUK (Kunst-und-
Kultur-Unterstützungs-Karte) 
können Menschen vergünstigt 
K u l t u r v e r a n s t a l t u n g e n 
besuchen und so am 
gesellschaf tlich-kulturellen 
Leben teilnehmen. „Wir haben 
uns hier sehr gut aufgehoben 
gefühlt“, sagte Max Ciolek bei 
der Spendenübergabe. Schnell 
sei der Wunsch nach einer Wie-
derholung des Basars aufge-
kommen.� amp P

Das Seminar Kultur in der Region überreichte mit Lehrerin Nina Witte 
(rechts vorn) und Schulleiter Thomas Rohm (links hinten) einen Spen-
denscheck an Max Ciolek (2. v. l. vorn) und Vertreterinnen und Vertreter 
des KAOS-Vereins.
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GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren
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Wir beraten, messen, verlegen, Wir beraten, messen, verlegen, 
nähen, dekorieren und montieren.nähen, dekorieren und montieren.

Jetzt supergünstig renovieren!
Bodenbeläge · Tapeten · Farben · Gardinen · Plissees · Vertikalanlagen

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren

Te
pp

ich
bo

de
n

Ta
pe

te
n

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren

Te
pp

ich
bo

de
n

Ta
pe

te
n

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren

Te
pp

ich
bo

de
n

Ta
pe

te
n

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren

Te
pp

ich
bo

de
n

Ta
pe

te
n

 Der richtige Partner für Ihren Einkauf – Gewerbe und Privat

Kompetenz in Zahlen:
Mehr als 51 Jahre –
über 5.667 Küchen!

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Neujahrsempfang der CDU-Fraktion 
Die Themen Nachhaltigkeit und Ehrenamt standen im Mittelpunkt der Veranstaltung im Rathaus
Mehr als 90 Besucherinnen und 
Besucher konnte die Fraktions-
vorsitzende Sandra Wallenhorst 
im Rathaus begrüßen. Viele Eh-
renamtliche aus Vereinen und 
Verbänden, sowie CDU-Mitglie-
der waren der Einladung ge-
folgt. Als Ehrengäste begrüßte 
Wallenhorst den Landtagsab-
geordneten Jonas Pohlmann, 
den Co-Vorsitzenden der CDU 
– Kreistagsfraktion Johannes 
Koop, sowie die Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo. Als Gastrednerin 
war Ulrike Villmann, Co-Vorsit-
zende der Klimaunion Nieder-
sachsen geladen.
In Ihrer Begrüßungsrede stellte 
Wallenhorst die bedeutendsten 
Projekte der Stadtpolitik heraus. 
Die Fertigstellung der Sportan-
lage Rehlberg, die Sporthalle 
der Realschule, die Krippe in 
Kloster Oesede und der Neu-
bau der Michaelisschule in Oe-
sede. Leider gibt es immer wie-
der Verzögerungen vor allem 
durch nichtbesetzte Stellen. Im 
vergangenen Jahr konnten 26 
Stellen im Rathaus nicht besetzt 
werden und darunter leiden 
auch Projekte wie Radwegebau, 
der Hochwasserschutz, Attrakti-
vierung des Stadtzentrums und 
viele weitere Infrastrukturpro-
jekte. Besonders das Ehrenamt 

in der Stadt hat in der CDU-Po-
litik einen hohen Stellenwert. In 
Georgsmarienhütte sind über-
proportional viele Menschen 
ehrenamtlich tätig. Dies wird 
von der CDU gewürdigt und un-
terstützt. So sollte auch der Neu-
jahrsempfang von den Gästen 
genutzt werden, mit den anwe-
senden Politikern ins Gespräch 
zu kommen.
Der neue Landtagsabgeordnete 
Jonas Pohlmann hob in seiner 
Rede ebenfalls die Bedeutung 
des Ehrenamtes hervor. Bei den 
Besuchen in den Organisationen 
vor und nach der Wahl habe er 
viele Anregungen und Wünsche 
mitgenommen. Die Verbindung 
von Ehrenamt und Politik sei 

für ihn von besonderer Bedeu-
tung. Politik vor Ort, aber auch 
im Landtag müsse diese Arbeit 
nicht nur wertschätzen, son-
dern aktiv unterstützen und för-
dern. „Ohne das Herzblut unse-
rer Vereine und Verbände würde 
Georgsmarienhütte nicht funk-
tionieren. Deshalb müssen wir 
unsere vielen Ehrenamtlichen 
fördern, entlasten und persön-
lich unterstützen.“ 
Ulrike Villmann stellte anschlie-
ßend in ihrem Vortrag die Ar-
beit der Klimaunion innerhalb 
der CDU vor. Ziel sei es, immer 
wieder Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz innerhalb der CDU 
einzufordern. Vor allem fordern 
die Mitglieder die Einhaltung 

des Pariser Klimaschutzabkom-
men Die Klimaunion hat inzwi-
schen über 1.000 Mitglieder und 
viele Fürsprecher, eine davon sei 
die EU-Kommissionspräsidentin 
Ursula von der Leyen. Villmann 
sagte, der Klimawandel sei sicht-
bar und spürbar. Teile der Bevöl-
kerung seien aber offenbar nur 
zögernd bereit, dies zu akzeptie-
ren. Dies sei verständlich, da die 
Diskussion um den Klimaschutz 
die Menschen zwingt, ihre ei-
gene Komfortzone zu verlassen. 
„Wir müssen unseren Lebens-
stil auf vielfältige Weise hinter-
fragen und dies ist nicht ange-
nehm“, so Villmann. Der durch-
schnittliche CO2-Ausstoß pro 
Kopf sei in Deutschland dop-
pelt so groß wie der weltweite 
Durchschnitt. Alle Industriena-
tionen müssten intensiv am Kli-
maschutz arbeiten und eine 
nachhaltige Infrastruktur schaf-
fen, so Villmann. „Dies ist weder 
grüne, noch linke Politik, es be-
trifft alle.“ 
Im Anschluss an die Vorträge 
tauschten sich die Anwesenden 
noch weiter aus. Musikalisch 
untermalt und begleitet wurde 
die Veranstaltung von Johanna 
Bensmann (Gesang) und Phil-
lipp Schräder (Klavier und Ge-
sang).� P
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Knapp 100 Besucherinnen und Besucher waren zum Neujahrsempfang 
der CDU erschienen.
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Erfahren Sie, was  
CHIROPRAKTIK  
für Ihre Gesundheit  
tun kann.

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life 
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Kostenloser Infoabend  
am 14.02.23 und 28.02.23  
jeweils um 18 Uhr. 

Ich freue  
mich auf Ihre 
Anmeldung!

Führungswechsel  
bei der Ortsfeuerwehr  
Georgsmarienhütte
Bei der Jahreshauptversammlung wurde Michael Steffen 
zum neuen Ortsbrandmeister gewählt
Bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung hat die Ortsfeuerwehr Ge-
orgsmarienhütte ein neues Füh-
rungsteam gewählt. Ralf Heine 
konnte dabei seinem Nachfol-
ger Michael Steffen zur Wahl 
als seinen Nachfolger als Orts-
brandmeister gratulieren. Zu 
seinem Stellvertreter wählten 
die Mitglieder der Feuerwehr 
Mathias Bäumer. Zum neuen 
Ortskommando, das als Team 
hinter dem Ortsbrandmeister 
agiert, gehören Markus Krah-
forst, Nico Stöter, Marius Rie-
mann, Christian Seyring und 
Martin Heidkamp. Beisitzer für 
das Stadtkommando wurden 
Markus Krahforst und Nico Stö-
ter. 
Neben der Wahl des neuen 
Führungsteams stand bei der 
Jahreshauptversammlung der 

Ortsfeuerwehr, die für die Orts-
teile Alt-Georgsmarienhütte, 
Malbergen und Holzhausen zu-
ständig ist, auch der Blick auf 
das vergangene Jahr auf der Ta-
gesordnung der Jahreshaupt-
versammlung. 2022 mussten 
die Einsatzkräfte zu 92 Einsät-
zen ausrücken. Davon gingen 
16 Brandeinsätze, 62 Hilfeleis-
tungseinsätze und 14 Fehl-
alarme in die Statistik ein. Da-
neben trafen sich die Mitglieder 
der Ortsfeuerwehr Georgsmari-
enhütte zu Übungs- und Dienst-
abenden, Brandsicherheitswa-
chen, die Brandschutzerziehung 
von Kindern und zahlreichen 
Lehrgängen und Fortbildun-
gen. Laut der Ortsfeuerwehr 
kommen die Feuerwehrleute so 
auf fast 15.000 Stunden ehren-
amtliche Arbeit.� P

Das neue Ortskommando bestehend aus Nico Stöter, Martin Heidkamp, 
Christian Seyring, Marius Riemann und Markus Krahforst.
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Gefährdete Demokratie
Gesprächskreis diskutiert in der Buchhandlung Sedlmair 
über das Buch „Identität“ von Francis Fukuyama
Am Dienstag, 21. Februar, ist 
es wieder so weit. Dann trifft 
sich der Lesekreis Sachbuch um 
18.25 Uhr in der Buchhandlung 
Sedlmair in der Oeseder Straße 
in GMHütte.
Wir leben in einer krisenhaf-
ten Zeit. Ukrainekrieg, explodie-
rende Energiekosten, Inflation, 
soziale Spannungen. Rechtspo-
pulisten, Reichsbürger, Querden-
ker und andere gefährden die 
Demokratie. Auch Präsident Joe 
Biden hat erkannt, dass die De-
mokratie zurzeit ernsthaft in Ge-
fahr ist.  Autoritäre Regime sind 
auf dem Vormarsch.
Genau mit diesem brisanten 

Thema hat sich die Sachbuch-
runde in den letzten Monaten 
auseinandergesetzt. In seinem 
Buch „Identität, wie der Verlust 
der Würde die Demokratie ge-
fährdet“, hat der Amerikanische 
Politologe und Bestsellerautor 
versucht, die Ursachen für diese 
Krise darzulegen.
Der Gesprächskreis Sachbuch 
findet stets am dritten Diens-
tag des Monats kurz vor Laden-
schluss ab 18.25 Uhr statt. Auch 
wer keine Zeit hat, das Buch zu 
lesen, ist als Zuhörer oder Fra-
gensteller willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich.� P
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Über 30 Lagerwagen
sofort verfügbar!

Nutzfahrzeug Zentrum Osnabrück
Autohaus Starke GmbH & Co. KG
Atterstraße 25 I 49504 Lotte
0541 20076-710 I info@starke-lotte.de www.starke-autos.de

Save the Date: 27.03.-02.04.2023 VW California Hausmesse bei uns!

Über 30 Lagerwagen
sofort verfügbar!
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,9, CO₂-Emissionen kom- 
biniert in g/km: 208. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- 
und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.
 

Freiheit ist unser höchstes Gut!
 

Bei uns Bei uns können Sie jetzt Freiheit auf 4 Rädern kaufen. Sichern Sie sich 
1.500,- € Aktionsrabatt¹ für ausgewählte California Lagerwagen und 
erhalten Sie so bis zu 9.570,- € Preisvorteil.
 

Z.B.: VW California 6.1 Ocean Aufstelldach 2.0 TDI 110 kW (150 PS)
 

Austattung:Austattung: Rückfahrkamera, Markise, ACC, "Front Assist", 
Navigationssystem, ParkPilot, DAB+, Multifunktions-Lederlenkrad, 
LED, Klima, Multifunktionsanzeige u.v.m.
 

Unser Barkaufangebot: 80.060,- € 
UPE: 89.630,- €
 

¹¹ Ausgewählte California Lagerwagen, nur solange der Vorrat reicht.

Sie geben dem Kirchenchor seit Jahrzehnten ihre Stimmen, Hermann 
Herkenhoff mit den Jubilaren Karl-Heinz Krösche, Josef Kuhlmann, Hei-
ner Hagemeyer und dem neuen Präses Pastor Micahel Langkamp.
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Kirchenchor 
Cäcilia blickt 
auf 2022  
zurück
Bei der Jahreshaupt
versammlung werden 
außerdem langjährige 
Mitglieder geehrt
Auf der Jahreshauptversamm-
lung hat der Kirchenchor Cäcilia 
Kloster Oesede noch einmal die 
Ereignisse aus dem Jahr 2022 Re-
vue passieren lassen. Dabei star-
tete das Jahr für den Chor erst 
mit dem Februar richtig, denn ab 
dann konnten die gemeinsamen 
Chorproben wieder ohne Ein-
schränkungen stattfinden. Diese 
Möglichkeit wurde auch gleich 
für intensive Proben für die Mai-
andacht mit schlesischem Lied-
gut, die 850+2 Jahrfeier von Klos-
ter Oesede und das traditionelle 
Erntedankkonzert genutzt. 
Ebenfalls Teil der Jahreshaupt-
versammlung war die Ehrung der 
langjährigen Mitglieder des Kir-
chenchors. Der Ehrenvorsitzende 
Karl-Heinz Krösche kann mittler-
weile auf 60 Jahre im Kirchen-
chor zurückblicken. Josef Kuhl-

Wenn ich dieser Tage mich in 
meiner Umgebung umschaue, 
habe ich das Gefühl, dass der 
Frühling nicht mehr weit sein 
kann und von allen schon sehn-
süchtig erwartet wird. Der Erste 
nach Corona, wie mir je-
mand nebenbei in der 
Einkaufsschlange 
sagt, als wir uns 
beim Warten 
über dies und 
das unterhal-
ten. Und wirk-
lich: Wir alle 
können einen 
Aufbruch gut 
gebrauchen; neu 
starten ist jetzt für 
viele angesagt. In allem 
wird die Hoffnung auf Neube-
ginn genährt. Die Menschen 
kehren in die Innenstädte zum 
Einkaufen zurück. Cafés sind 
wieder gefüllt und Kinobesuche 
werden wieder häufiger. In den 
nächsten Wochen feiern wir 
wieder Karneval mit Umzügen 
und Festsitzungen. Die fünfte 
Jahreszeit ist zurück.
Man kann den Eindruck gewin-
nen: Alles ist auf Anfang gesetzt. 
Oder: Alles ist überwunden. 
Und dann beginnen die Kirchen 
in wenigen Tagen die Fasten-

zeit. Beschränken und Besinnen 
sollen da stärker in den Blick ge-
nommen werden. Durch Ver-
zicht das Wichtige erkennen 
und sich von Unnötigem frei-
machen. Es stellt sich die Frage, 

ob dies jetzt wirklich erfor-
derlich ist. Wo doch so 

lange die Freiheit 
beschränkt war 

und vieles, was 
im Leben an-
genehm war, 
nicht mehr 
ging.

In dieser Phase 
des Aufbruchs, 

den wir gerade er-
leben, ist es beson-

ders wichtig, dass wir ab-
schätzen, was wir wiederbele-
ben oder neu aufleben lassen 
wollen und was Ballast in unse-
rem Leben ist. Wir können im 
Rückblick erschließen, was für 
uns Bedeutung hat oder neu 
Bedeutung gewinnt.
In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen, dass wir das Leben 
feiern, uns gegenseitig in der 
Gemeinschaft stärken und ei-
nen Schritt aufeinander zuge-
hen können. Ob im Karneval 
oder in der Fastenzeit. Gottes 
guter Segen sei mit uns.

Dieses Mal von Bernhard Jarvers,  
Diakon der Pfarreiengemeinschaft Georgsmarienhütte West

DAS GEISTLICHE WORT
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mann feiert 50. Jubiläum, der 
Erste Vorsitzende Heiner Hage-
meyer ist seit 40 Jahren Mitglied. 
Aus diesem Anlass hat der Zweite 
Vorsitzende Hermann Herken-
hoff kleine Präsente an die Ju-
bilare überreicht. Große Freude 
machte auch die Nachricht von 
Pastor Michael Langkamp, das 
Amt des Präses von Pastor Rein-
hard Walterbach zu überneh-
men. Der Erste Vorsitzende Hei-
ner Hagemeyer bedankte sich 
beim Dirigenten Wladimir Kö-
nig und bei den Sängern für ihre 
Treue zum Kirchenchor, der 2023 
den 135. Gründungstag feiern 
kann.� P
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Wir suchen zu sofort:

FAHRZEUGAUFBEREITER 
(m/w/d) wünschenswert mit Berufserfahrung

Dich erwartet eine übertarifliche Bezahlung 
 und zusätzliche Provision pro fertiggestelltem 
Fahrzeug sowie ein motiviertes Team und ein  
interessanter, abwechslungsreicher Aufgaben­
bereich.  
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige  
Bewerbung.

Teutoburger­Wald­Straße 15
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/7959999 
info@glanzwerk­huette.de

Bring Glanz in unser Haus!

AUSSENWÄSCHE | HANDWÄSCHE
INNENREINIGUNG | POLSTERREINIGUNG

OZONBEHANDLUNG | LACKPOLITUR | LACKVERSIEGELUNG
NANOVERSIEGELUNG | KERAMIKBESCHICHTUNG

Wir suchen auch eine 

BÜROKRAFT 
(m/w/d) auf Teilzeit,  
zur Termin­ und Kundenabwicklung. 
Kenntnisse in der einfachen  
Buchhaltung wünschenswert.
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Von Dylan und Reiser über Jazz bis hin zu Boogie-Woogie
GMHütter Kleinkunstreihe bietet im Frühjahr drei Konzerte mit viel musikalischer Abwechselung
Songs mit Tiefgang, populäre 
Filmmusik oder bester Boogie-
Woogie – die Georgsmarienhüt-
ter Kleinkunstreihe wird in die-
sem Frühjahr besonders bunt 
und vielseitig. 
Mit der Band BANDA-BASTA, 
dem TRIO TIFFANY und dem 
Frank Muschalle Trio mit Ste-
phan Holstein sind gleich drei 
Konzerte geplant, bei denen für 
jeden Musikgeschmack etwas 
dabei sein dürfte. Karten für alle 
drei Konzerte sind ab dem 13. 
Februar 2023 im Vorverkauf er-
hältlich.
Bob Dylan und Rio Reiser dürf-
ten den allermeisten Musik-
interessierten ein Begriff sein. 
Gerade in den sechziger- und 
siebziger Jahren wurden beide 
Künstler – der eine in den USA, 
der andere in der Bundesrepu-
blik – zu Ikonen der vor allem 
musikalischen Rebellion. Unter 
dem Titel „Dylan meets Reiser“ 
präsentiert die Gruppe BANDA-
BASTA am Freitag, 31. März, ein 
musikalisch-erzählerisches Pro-
gramm, in dem die wichtigs-
ten politischen und poetischen 
Songs der beiden Künstler mit-
einander verglichen und natür-
lich live auf die Bühne gebracht 
werden. 
Die drei Vollblutmusiker inter-
pretieren die Songs zwar ei-
genwillig, aber doch getragen 

von Respekt vor den Origina-
len und ihren Schöpfern – Dylan 
und Reiser sozusagen in einem 
neuen Licht. Das Konzert in der 
LutherHütte in Alt-Georgsma-
rienhütte beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 
18 Euro, an der Abendkasse 20 
Euro.
TRIO TIFFANY nennt sich das aus 
Katrin Janssen-Oolo, Hansdie-
ter Meier und Ingeborg Weyer 
bestehende Trio, das am Sonn-
tag, 16. April, für einen Auftritt 
in den Saal Niedersachsen des 
Georgsmarienhütter Rathauses 
kommt. 
Mit im Gepäck haben die drei 
eine bunte Mischung aus Film-
melodien, Musical-Klassikern, 
Operetten-Stücken und Jazz-
Klängen. Das Besondere dabei: 
Nicht nur wechseln sich die Stü-
cke für Gesang und Klavier, für 
Geige und Klavier und Ensem-
ble-Stücke ab, auch auf jegliche 
Tontechnik wird bei dem Auf-
tritt verzichtet. 
Dadurch sind Stimme, Geige 
und Klavier unverfälscht zu hö-
ren. Das von Joachim Weyer lau-
nig und informativ moderierte 
Konzert beginnt um 18 Uhr. Im 
Vorverkauf kosten die Karten 
14 Euro. An der Abendkasse 16 
Euro.
Swingender Blues, Boogie Woo-
gie, rollende Bässe und ein 

pulsierender Rhythmus – da-
für steht das Frank Muschalle 
Trio bereits seit über 25 Jahren. 
Auch im Georgsmarienhütter 
Rathaus sind die drei Musiker 
keine Unbekannten. Bereits bei 
einigen Auftritten haben Frank 
Muschalle, Dirk Engelmeyer 
und Matthias Klüter ihr außer-
ordentliches Können unter Be-
weis gestellt, sodass sich die Be-
sucherinnen und Besucher auch 
am Samstag, 29. April 2023, er-
neut auf Eigenkompositionen, 
wie auch auf Interpretationen 
zahlreicher Klassiker der Genres 
„Boogie Woogie Stomp“, „Sheik 
Of Araby“ oder „Just For You“ 

freuen können. Und als wäre 
das noch nicht genug, bekom-
men die drei an diesem Abend 
als besonderes Highlight Unter-
stützung von Stephan Holstein. 
Holstein gehört zu den gefrag-
testen Saxophonisten und Kla-
rinettisten Europas und über-
zeugt vor allem durch seine 
enorme stilistische Bandbreite. 
Das Konzert im Saal Niedersach-
sen des Rathauses beginnt um 
20 Uhr. Tickets sind im Vorver-
kauf für 21 Euro erhältlich. An 
der Abendkasse kostet der Ein-
tritt 23 Euro.
Für alle drei Konzerte der 
Georgsmarienhütter Klein-
kunstreihe beginnt der Vorver-
kauf am 13. Februar. Ab dann 
sind die Tickets sowohl bei 
Froeses Fachhandel, als auch 
online im Rahmen des Online-
Service „Open Rathaus“ erhält-
lich. Weitere Informationen er-
teilt auch das Kulturbüro der 
Stadt Georgsmarienhütte unter 
05401/850250.  � P

Keine Unbekannten im Georgsmarienhütter Rathaus: Das Frank  
Muschalle Trio wird einmal mehr gemeinsam mit Stephan Holstein am 
Samstag, 29. April, für eine mitreißende Stimmung sorgen. 

Fo
to

: F
ra

nk
 M

us
ch

al
le

 T
rio

Heimatverein
wandert in 
Lengerich
Am Samstag, 11. Februar, findet 
die Monatswanderung des Hei-
matvereins Georgsmarienhütte 
e. V. statt. 
Die Teilnehmer fahren mit dem 
Bus nach Lengerich und wan-
dern dort. Anschließend wird 
Kaffee getrunken. 
Wer möchte, kann auch direkt 
zum Lokal gefahren werden. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Hei-
mathaus, Am Kasinopark 7 und 
um 14.05 Uhr an der Hinden-
burgstraße/Haseldehnen (Bus-
haltestelle). � P
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Für die Küche unserer Reha-Einrichtung suchen wir Sie als

www.doerenberg-klinik.de

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (max.  450,- €/Monat) 
oder bis 28 h/Woche

Küchenhilfe (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich über unser Karriereportal
unter www.doerenberg-klinik.de oder über den QR-Code.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Hülsmann
unter der Telefonnummer 05403/402-486.

Anzeige vom TTTTeeee uuuu tttt oooo     EEEE xxxx pppp rrrr eeee ssss ssss .

Gebiet: 

Dateiname:

Korr.     Datum            Korrektor               OK     

1.

2.

Größe:................mm AD:

Telefon: ................................. 0 54 24 / 39 64 9-35
Fax: ....................................... 0 54 24 / 39 64 9-38

Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit hin zu überprüfen 
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk:

Anzeige OK

Anzeige fehlerhaft siehe Anmerkung 

bis    ________________ zurückzufaxen, 

ansonsten gehen wir von der Richtigkeit dieser Anzeige aus!

Kunde:

gefaxt am .............................. Unterschrift .................................

Teuto:

gefaxt am .............................. Unterschrift ..........................

KLM

Setzer: StK Setzer: Setzer: Setzer: 

Dörenberg Klinik 1 13196 700

5*150

631

Platzierung:

KLM-700-13196-StK

Für den OP-Bereich suchen wir Sie ab sofort als

OP-Reinigungskraft (m/w/d)

Eine Beschäftigung kann in Voll- und Teilzeit erfolgen.

Bitte bewerben Sie sich über unser  
Karriereportal unter www.job-mit-herz.de  
oder über den QR-Code.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
Frau Carola Abrahamson unter  
(05424) 641-30029.

www.schuechtermann-klinik.de
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Dem Wolf auf der Spur 
Projektwoche der Realschule Georgsmarienhütte fördert 
kritischen Umgang mit großen Beutegreifern
Die Rückkehr und Wiederan-
siedlung von Wölfen in Nieder-
sachsen ist nach wie vor ein um-
strittenes Thema. Erst kürzlich 
sorgte die Sichtung eines ein-
zelnen Tieres in Glandorf für 
Diskussionen. Um Schülerinnen 
und Schüler an einen kritischen, 
mehrperspektivischen Umgang 
mit dem Thema heranzuführen, 
hat das Land Niedersachsen die 
Bildungsinitiative „Wölfen auf 
der Spur“ ins Leben gerufen. 
Angeleitet von Expertinnen und 
Experten des Umweltbildungs-
zentrums Noller Schlucht lern-
ten die Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler der Realschule Ge-
orgsmarienhütte im Rahmen ei-
ner Projektwoche alles Wissens-
werte über den großen Beute-
greifer. 
An drei Stationen, die jeweils 
an den Vormittagen der Pro-
jektwoche vorgestellt wurden, 
vermittelten Josef Gebbe, Di-
plom-Biologe und Multiplika-
tor des Umweltprojektes „EDU 

Wildlife“, und sein Team nicht 
nur, an welchen Spuren sich 
ein Wolf oder ein ganzes Rudel 
nachweisen lässt, sondern auch, 
wie Menschen sich bei Begeg-
nungen mit den grundsätzlich 
scheuen Tieren verhalten soll-
ten. Alle Stationen und Aufga-
ben gestalteten sich als inter-
aktive Spiele mit altersgerecht 
aufgearbeiteten Inhalten – im-
mer auf wissenschaftlicher Ba-
sis und ohne dabei die Thema-
tik zu verharmlosen, betonte 
Josef Gebbe. Denise Kirchner-
Buxhori, Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte der Realschule Georgs-
marienhütte und Lehrerin für 
Biologie und Deutsch, verwies 
auf die Notwendigkeit einer Zu-
sammenarbeit einzelner Schul-
fächer, um einen reflektierten 
Umgang zu ermöglichen: „Die 
Darstellung des Wolfs in der Li-
teratur, besonders in Märchen, 
ist menschengemacht.“ Dieses 
historisch gewachsene Narrativ 
zu durchbrechen, könne nicht 

 „Rudelbildung“ nur über den gleichen Duft war beim Geruchsspiel an-
gesagt. Denn: Auch Wölfe erkennen ihr Rudel am ganz eigenen Geruch.
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nur die Aufgabe eines einzelnen 
Schulfaches sein, ergänzte Josef 
Gebbe. 
Mit allen Sinnen erlebten die 
Schülerinnen und Schüler im 
Laufe des Projektes eine Ausei-
nandersetzung mit dem Wolf, 
seinem Verhalten und seiner 
Familienstruktur. So verdeut-
lichte ein Geruchsspiel, bei dem 
man sich anhand von Duftgrup-
pen und ohne Sprache sortie-
ren und zusammenfinden sollte, 
wie sich Wölfe in Rudeln organi-
sieren und ihre eigene Gruppe 
auf mehrere Kilometer Entfer-
nung identifizieren können. 
Für ungläubige Ausrufe sorgte 
das Präparat einer Losung, also 
des Wolfskots, das sich jedoch 
schnell als Knete herausstellte. 
Und beim „Wolf und Rehe“-Spiel 
ging es um die Sensibilisierung 
für das ökologische Gleichge-
wicht und mögliche Schutz-
möglichkeiten zum Beispiel für 
Nutztierhalterinnen und –halter 
gegen Wolfsangriffe. Denn die 

Debatte um die Rückkehr des 
Wolfs sei ein „demokratischer 
Aushandlungsprozess“, in dem 
Argumente immer interessens-
orientiert angeführt werden, er-
klärte Josef Gebbe. Das Wolfs-
projekt basiere daher auf den 
drei Säulen der Nachhaltigkeit, 
die neben ökologischen und 
ökonomischen auch soziale As-
pekte in den Blick nehme, fügte 
Denise Kirchner-Buxhovi hinzu.
Das Projekt „Wölfen auf der 
Spur“ ist eine Bildungsinitiative 
der Landesjägerschaft Nieder-
sachsen und des Umweltbil-
dungszentrums SCHUBZ Lüne-
burg und wurde 2013 für Kin-
der und Jugendliche zwischen 
dem Kindergartenalter und der 
zehnten Klasse entwickelt. Ziel 
ist es, durch das Konzept der Bil-
dung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE) den Aufbau und die 
Erweiterung von Fachwissen so-
wie eine differenzierte Ausei-
nandersetzung zum Thema zu 
fördern. � amp P
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Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte

Teutofracht  
Spedition GmbH

Fon +49 (5401) 44865
karriere@teutofracht.de

T F S TEUTOFRACHT
SPEDITION
GMBH

Komm‘ ins Team der Frachtexperten: Wir übernehmen 
die Planung und Durchführung von Speditionsgeschäften 
sowie umfassende Aufgaben der Frachtvermittlung. Hast 
Du Lust, hier mitzumachen? Dann freuen wir uns auf Dich!

SACHBEARBEITER IM SPEDITIONSBEREICH (m/w/d)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)  

KOMMISSIONIERER (m/w/d) 

STAPLERFAHRER (m/w/d)

Jetzt bewerben!

Jetzt per Mail  
bewerben: Über  
diesen QR-Code!

WENN  
LOGISTIK, 
DANN RICHTIG!

Inspiriert von den  
Neuen Wilden
Ausstellung „Naturbilder“ des Osnabrücker Künstlers 
Josef Brune in der Villa Stahmer
 Seit Sonntag, 22. Januar, sind 
Werke des Osnabrücker Künst-
lers Josef Brune in der ersten 
Ausstellung des neuen Jah-
res in der Villa Stahmer zu se-
hen. Brune, 1955 geboren, lebt 
und arbeitet in Osnabrück. Seit 
Mitte der 1990er-Jahre ist er als 
freischaffender Künstler tätig. 
Brune ist Mitglied im Bund Bil-
dender Künstler (BBK) Osna-
brück und unterrichtet als Do-
zent an der Kunstschule Paletti 
in Georgsmarienhütte. 
Über Landschaftsmalerei, Port-
raits und Aktmalerei führte ihn 
sein künstlerischer Weg zur ge-
genstandsfreien, experimen-
tellen und informellen Malerei. 
Bild- und expressive Farbräume 
bilden den Schwerpunkt seiner 
Malerei. Malen bedeutet für ihn, 
im Prozess Entscheidungen zu 
treffen. Dabei ist ihm der Pro-
zess des Malens ebenso wichtig 
wie das Resultat seiner Bilder. 
Wie Museumsleiterin Inge Be-
cher bei der Eröffnung der Aus-
stellung „Naturbilder“ fest-
stellte, sieht André Lindhorst, 
ehemaliger Leiter der Kunst-
halle Osnabrück, die Vorbilder 
für Brunes Werke in den impres-
sionistischen und neoexpres-
sionistischen Arbeiten der als 
Neuen Wilden und Neuen Hef-
tigen bezeichneten Maler der 
frühen 1980er-Jahre. Für Lind-
horst liegt der Reiz der Arbei-
ten Brunes in den Kompositi-
onsqualitäten, die sich aus dem 
Pinselgestus, der Stimmung der 
Farben und der sich durchdrin-
genden Bildebenen ergeben. In 

ihren Ausführungen erläuterte 
Becher den künstlerischen An-
satz der Jungen Wilden. die in 
den 1980er-Jahren mit großen 
Pinselstrichen und intensiven 
Farben Wut, Trauer Freude und 
Angst zum Ausdruck brachten. 
Sie arbeiteten schnell und ge-
wollt auch ein wenig schludrig, 
sodass Figuren und Landschaf-
ten nur angedeutet und stark 
stilisiert wurden. Aus einer aka-
demischen Ausbildung mach-
ten sich diese Künstler aller-
dings nichts, das war für sie viel 
zu spießig, so Becher. 
Das trifft auch auf Brune zu, der 
zunächst das Tischlerhandwerk 
lernte und sich das Malen selbst 
beigebracht hat. Seine ausge-
stellten Bilder aus den letzten 
Jahren seines Schaffens machen 
deutlich, dass Brune seinen un-
verwechselbaren Stil gefunden 
hat, in denen er das Wilde und 
Heftige beibehalten hat, dabei 
aber auf das Erkennbare, das bei 
den Wilden früher zu sehen war, 
verzichtet. 
Brune stellt die Natur in einer 
abstrakten, informellen Sprache 
dar, für ihn eine Möglichkeit sich 
zu entfalten und alles rauszulas-
sen, wie er es selbst ausdrückt. 
Ganz bewusst gibt er seinen Bil-
dern keinen Titel. Somit vermei-
det er es bewusst, den Betrach-
tern eine Botschaft zu geben. 
Vielmehr überlässt er es ihnen 
unvoreingenommen auf seine 
Arbeiten zu schauen und eine 
Vielzahl von Interpretationen 
zu ermöglichen, in dem sie ih-
ren Gedanken und Gefühlen bei 

der Betrachtung folgen können, 
um die Natur in den Bildern zu 
finden.  
Seine langjährige künstleri-
sche Erfahrung gibt Brune in-
zwischen an seine Schülerinnen 
und Schüler an der Kunstschule 
Paletti erfolgreich weiter. Eine 
sehenswerte Ausstellung er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher in der Villa Stahmer, 

in der mehr als 50 Werke Brunes 
bis Sonntag, 19. März, jeweils 
sonntags von 15 bis 18 Uhr zu 
sehen sind. Erfreulich anzumer-
ken ist, dass die bisher unzu-
reichende Beleuchtung in den 
Ausstellungsräumen im Erdge-
schoss inzwischen verbessert 
wurde, sodass die ausgestellten 
Bilder voll zur Geltung kommen. 
� grm P

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo (links) eröffnete die neue Ausstellung 
„Naturbilder“ in der Villa Stahmer mit dem Künstler Josef Brune und Mu-
seumsleiterin Inge Becher.
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Parteien in GMHütte rufen 
zur Friedenskette auf
Kostenloser Bustransport zur 50 Kilometer langen  
Menschenkette zwischen Osnabrück und Münster 
Alle im Rat der Stadt Georgs-
marienhütte vertretenen Par-
teien (CDU, SPD, Grüne, GfG, 
Linke, FDP) rufen zur Teilnahme 
an der Friedenskette zwischen 
Osnabrück und Münster am 24. 
Februar auf. Dazu wird ein kos-
tenloser Bustransport ange-

boten. Der Start erfolgt um 15 
Uhr Marktplatz Kloster Oesede 
mit Zustiegsmöglichkeit in Oe-
sede (gegenüber Eingang Pe-
ter-und-Paul-Kirche), Alt-GMH 
(Parkplatz Kolpinghaus) und 
Holzhausen (Bushalt Haus Ohr-
beck). Die Rückkehr ist für 17 
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Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Das St. Franziskus-Haus in Bad Iburg  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegehilfskraft (w/m/d)
im 14-tägigen Wochenenddienst auf GfB-Basis

sowie

Pflegefachkräfte  
(w/m/d) im Nachtdienst
im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung  
mit 30 Wochenstunden

Suchen Sie spannende Aufgaben und  
eine faire Bezahlung? Dann bewerben Sie 
sich bis zum 03.03.2023 unter  
morthorst@pflegezentrum-bad-iburg.de

Weitere Fragen beantwortet Ihnen  
Frau Morthorst als Pflegedienstleitung  
unter Telefon 05403 703 0

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

ab dem 01.08.2023 an einer unserer drei Grundschulen oder in 
unserem Kinder- und Jugendtreff „Flavour“

Tauch ein!

Bundesfreiwilligendienst

Jetzt online bewerben! 
 www.badiburg.de/karriere

m/w/d

Uhr vorgesehen. Anmeldung 
bei den Parteien oder bei Jo-
hannes.Bartelt@osnanet.de, 
Tel.: 0170/6917390. 
Mit einer 50 Kilometer langen 
Menschenkette zwischen Osna-
brück und Münster soll am Jah-
restag des Überfalls auf die Uk-
raine ein Zeichen für den Frie-
den gesetzt werden. Die Kette 
verläuft unter anderem durch 
Hasbergen und Hagen und da-
mit nah an Georgsmarienhütte 
vorbei. 
Die Aktion knüpft an das 2023 
gefeierte Friedensjahr in Osna-
brück und Münster an. In den 
beiden Städten wurde 1648 und 
damit vor 375 Jahre mit dem 
Westfälischen Frieden der Drei-
ßigjährige Krieg in Europa been-
det. Die Osnabrücker Friedens-
initiative (OFRI), die die Idee 
mit Osnabrücker und Münste-
raner Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den Städten Osnabrück 
und Münster entwickelt hat, 
ruft dazu auf, dass sich mög-
lichst viele Einzelpersonen und 
Gruppen an der Menschenkette 
beteiligen.  „Wir sind viele! Wer-
det Teil einer großen 
Menschenkette“, lädt 
etwa der GMHütter 
Johannes Bartelt von 
der OFRI Sport- und 
Kulturvereine, Initiati-
ven, Nachbarschaften, 
Kirchengemeinden, 
Chöre, Schulklassen 
und Verbände ein, die 
Kette auf einem Stre-
ckenabschnitt zu bil-
den.
Die Menschenkette 
solle Symbol und 
Denkanstoß für die 
Forderung nach Frie-
densverträgen unter 
Wahrung der territori-
alen Souveränität bei 
allen kriegerischen 

Auseinandersetzungen auf die-
ser Welt sein, so die OFRI in ei-
ner Mitteilung. Die Initiative ruft 
mit der Aktion zu Friedensver-
handlungen, weltweiter Ab-
rüstung, dem Schutz von Klima 
und Umwelt sowie der Einhal-
tung von Menschenrechten auf.
Die Menschenkette führt durch 
Osnabrück, Hasbergen, Natrup-
Hagen, Lengerich, Ladbergen 
und Greven bis nach Münster. 
Anfangs- und Endpunkt sind 
jeweils die Friedenssäle in den 
Rathäusern in Osnabrück und 
Münster. Unter anderem führt 
die Route entlang der Osna-
brücker und Lengericher Straße 
vom Gasthaus Schierke in Has-
bergen bis zur niedersächsi-
schen Landesgrenze. Eine An-
meldung zu den einzelnen 
Streckenabschnitten ist auf der 
Website www.friedenskette23.
de möglich. 
Bereits vor 20 Jahren gab es 
eine Menschenkette zwischen 
Osnabrück und Münster, an der 
damals 50.000 Personen teil-
nahmen. Anlass war damals der 
Irak-Krieg.� P

Der Friedenssaal im Rathaus Osnabrück ist 
ein Anfangspunkt der geplanten 50 Kilome-
ter langen Menschenkette für den Frieden, 
die auch durch Hasbergen und Hagen füh-
ren soll. Für Menschen aus Georgsmarien-
hütte wird ein kostenloser Bustransport an-
geboten.
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NEUER JOB GESUCHT ?
Fleischerei-Fachverkäufer oder Quereinsteiger m/w/d

          

 2 
MINUTEN

BE

WERBEN IN

VOLL- ODER
TEILZEIT

PERSONAL-
RABATT

     URLAUBS- & 
     XMAS-GELD

E-BIKE-
LEASING

 
 

TERMINE KOMPAKT

Donnerstag, 9. Februar
 Blutspende des DRK 

15.30 Uhr | Alte Sparkasse, Im Steinbruch 2,  
Alt-Georgsmarienhütte 

Sonntag, 12. Februar
 Apothekennotdienst 

Nikolaus Apotheke, Große Str. 18 Bad Iburg | Tel. 05403/1898
Linden-Apotheke, Belmer Straße 3, Osnabrück | Tel. 0541/2310
Apotheke Hasbergen, Osnabrücker Straße 42a,  
Hasbergen | Tel. 05405/507600

Dienstag, 14. Februar
   Treffen der Grünen 

20 Uhr | Gaststätte Gildehaus, Oeseder Str. 67 |  
Vorbereitung der Friedenskette Osnabrück-Münster

Montag, 17. Februar
   Mitgliederversammlung TC Oesede 

20 Uhr | Clubhaus am Musenberg | Am Musenberg 4 | 
Infos unter tc-oesede.de

Sonntag, 19. Februar
 Apothekennotdienst 

Samariter-Apotheke, Oeseder Straße 99a, GMHütte | 
Tel. 05401/86370

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Wenn Ihnen Ihr Job nicht Wurst ist ...

Wir suchen einen Maler /  
handwerklichen Allrounder (m/w/d)

zum 01.05.2023 

bedford.de/karriere

Mehr Informationen 
finden Sie hier:

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15  www.richter-grabmale.de
Telefax (05401) 5 96 31  richter.naturstein@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 

Steinmetzhelfer (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.

Was Sie mitbringen:
•  eine konkrete Ausbildung ist nicht erforderlich – auch Quereinsteiger sind 

willkommen!
•  wichtig sind uns handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit
•  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, selbständiges Arbeiten, Lernbereitschaft

Ihre Aufgaben:
•  Mithilfe bei Natursteinarbeiten auf dem Friedhof, z. B. Erstellen von 

 Fundamenten
•  eigenverantwortliche Ausstellungspflege und diverse Werkstatttätigkeiten

Was wir bieten:
•  vielfältige und interessante Aufgaben
•  einen sicheren Arbeitsplatz
•  leistungsgerechte Entlohnung

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige Bewerbung schriftlich oder  
per E-Mail zu. Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 05401/59115.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

„Team ROLLSHausen“  
erradelt sich Apfelbaum
Gewinnübergabe für erfolgreichstes Team  
beim Stadtradeln 2022
Die radaktivste Einzelfahrerin 
wurde mit Heike Ahrens be-
reits im vergangenen Sommer 
ausgezeichnet, die radaktivste 
Schule und Schulklasse mit der 
Realschule und der Klasse 7b 
des Gymnasiums Oesede folgte 
im Herbst. Jetzt wurde mit der 
Gewinnübergabe für das beste 
Team auf die Stadtradeln-Ak-
tion 2022 endgültig der Deckel 
draufgemacht. Dabei hat sich 
wie bereits im vergangenen 
Jahr das Team „ROLLSHausen“ 
durchgesetzt, die während des 
dreiwöchigen Aktionszeitraums 
insgesamt 16.185 Kilometer zu-
rückgelegt hatten.
Dass die Gewinnübergabe erst 
gut sechs Monate nach Ende 
des eigentlichen Aktionszeit-
raums stattfinden konnte, hat 
einen bestimmten Grund – und 
zwar den Preis selbst. Denn der 
benötigte eine gewisse Vor-
bereitungszeit, wie die bei der 
Stadt Georgsmarienhütte zu-
ständige Mitarbeiterin für das 
Stadtradeln, Luisa Niedenzu, 
erläutert: „Da bei den Teams 
meist sehr viele Radfahrerinnen 
und Radfahrer mitmachen er-
gibt es wenig Sinn, Sachpreise 
oder Gutscheine auszuloben, 
da letztlich ja alle Teammitglie-
der etwas von dem Gewinn ha-
ben sollen. Deshalb haben wir 
uns eine Alternative überlegt, 
die auch zur Kernbotschaft des 
Stadtradelns passt – nämlich et-
was für den Klimaschutz zu tun.“ 
Dementsprechend fiel die Wahl 
auf die Pflanzung eines Stadtra-
deln-Baumes - genauer gesagt 
auf Wunsch des Teams „ROLLS
Hausen“ auf einen Apfelbaum 
der Sorte „Boskoop“. Nachdem 

im Sommer im Antoniuspark im 
Stadtteil Holzhausen ein geeig-
neter Standort gefunden wurde, 
konnte der Baum bestellt und 
nun während einer frostfreien 
Periode mitsamt Hinweisschild 
im Winter eingepflanzt wer-
den. Bei einem gemeinsamen 
Termin vor Ort, hatte Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo zudem 
noch die offizielle Urkunde mit-
gebracht, auf der auch vermerkt 
ist, dass das Team „ROLLSHau-
sen“ mit den erradelten Kilo-
metern rund 2.500 Kilogramm 
CO2 eingespart hat. „Die Zah-
len des Teams „ROLLSHausen“ 
sind einmal mehr beeindru-
ckend. Ich freue mich, dass die 
Stadtradeln-Aktion generell im-
mer mehr Zuspruch erhält und 
wir damit die Bürgerinnen und 
Bürger nicht nur für den Klima-
schutz sensibilisieren können, 
sondern auch aktiv zur Vermei-
dung von CO2 beitragen“, so 
Bahlo. 
Aktiv sein ist auch das richtige 
Stichwort für die insgesamt 65 
Mitglieder der Holzhauser Rad-
fahrgruppe. Denn um die knapp 
16.000 Kilometer auch zusam-
men zu bekommen, musste 
schon die eine oder andere Stre-
cke mit dem Rad zurückgelegt 
werden: „Die meisten haben ihr 
Auto in den drei Wochen ein-
fach stehen gelassen und sind 
beispielsweise mit dem Rad zur 
Arbeit nach Osnabrück oder zur 
Schule gefahren“, berichtet der 
„Team-Captain“ Frank Schlösser. 
Über eine Whatsapp-Gruppe 
hatte Schlösser bei der Premi-
ere des Georgsmarienhütter 
Stadtradelns vor zwei Jahren 
zunächst einige Mitstreiterin-

Für die etwas mehr als 16.000 erradelten Kilometer bei der Stadtradeln-
Aktion 2022 hat das Team „ROLLSHausen“ einen Apfelbaum erhalten. 
Am Pflanzort im Antoniuspark gab es nun die offizielle Urkunde für das 
beste Team noch dazu. Auf dem Bild (von links): Frank Schlösser, Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo, Bernd Potthoff, Maria Schlösser und Luisa Nie-
denzu.
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Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15 Std/W. sow. 520€ n. GMH ges. 

(a. f. Hausfr./Rentn. geeig). 
Tel. 08031/31590 (Mo.–Fr.)

personal@asr-autoschilder.de · Schilder ASR GmbH

1+2. Zeile Fettschrift sowie 1. Zeile Schrifthöhe größer – Anzeige gesamt in 
der jetzt. Größe belassen.
 
Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15/18 Std/W. u. 520€ n. GMH + OS ges.
(a.f. Quereinsteiger/Hausfr./Rentn. geeig.)
Tel. 08031/31590 (Mo.-Fr.) personal@asr-autoschilder.de ·
Schilder ASR GmbH

Am Schölerberg 9 
49082 Osnabrück
Telefon (0541) 60917-0 
bewerbungen@kh-zeitarbeit.de
www.kh-zeitarbeit.de

Als Tochterunternehmen der
Kreishandwerkerschaft Osnabrück
suchen wir (m/w/d):

➢ Metallfacharbeiter
➢ Anlagenmechaniker
➢ Elektroniker
➢ Produktionsmitarbeiter
Am Schölerberg 9
49082 Osnabrück
Telefon (0541) 60917-0
bewerbungen@kh-zeitarbeit.de
www.kh-zeitarbeit.de

KH-Zeitarbeit GmbH

Langfristig Zukunft geben.
KH-Zeitarbeit GmbH

Langfristig Zukunft geben – Ihr innovativer Zeitarbeitgeber.

Wir bieten ab sofort die  
4-Tage-Woche im Handwerk.
Ihre Vorteile:

•  Körperliche Belastung reduzieren
•  Familie und Beruf besser vereinbaren
•  Mehr Flexibilität im Alltag

Als InstaCop  
zu mehr Bürgernähe
Maike Elixmann ist seit Oktober  
Kontaktbereichsbeamtin im Polizeikommissariat  
in GMHütte – und wirbt auf Instagram für ihre Arbeit
Was macht eine Polizistin in ih-
rem Berufsalltag? Wo ist sie un-
terwegs? Wie hält sie sich für ih-
ren körperlich anspruchsvollen 
Job fit? Diese und andere Ein-
blicke in ihren Alltag gibt die 
Georgsmarienhütter Polizis-
tin Maike Elixmann im sozialen 
Netzwerk Instagram, wo sie re-
gelmäßig Fotos und Videos aus 
ihrem Alltag zeigt. Die Haupt-
aufgabe der jungen Po-
lizeikommissarin ist 
aber eine andere: 
Seit Oktober ist 
sie Kontaktbe-
reichsbeamtin 
für Georgsma-
rienhütte, Ha-
gen, Bad Iburg, 
Hasbergen und 
Glandorf und 
hat für die Men-
schen in die-
sem Gebiet ein 
offenes Ohr.
Mehr als 1.400 
Menschen ha-
ben bereits auf 
den Folgebut-
ton des Instagram-Kanals poli-
zei.gmhuette.de geklickt, der 
vor vier Monaten an den Start 
ging. Maike Elixmann berich-
tet dort etwa über ihre Hospi-
tanz in der Pressestelle der Po-
lizei Osnabrück. Oder sie beant-
wortet Fragen zu ihrer Arbeit. 
Ein Ziel des Kanals ist es, junge 
Menschen für die Polizeiar-
beit zu begeistern und so neue 
Kräfte anzuwerben.
Die 29-Jährige ist der einzige In-
staCop im südlichen Landkreis 
Osnabrück. Der Begriff setzt 
sich zusammen aus dem Netz-
werk-Namen Instagram sowie 
dem englischen Cop für Polizist. 
„Das ist allerdings keine offizi-
elle Bezeichnung“, sagt Maike 
Elixmann lächelnd, während sie 
in ihrem Büro in der Polizeistelle 
Georgsmarienhütte sitzt und 
erklärt, was ihren Job ausmacht. 
Denn den Instagram-Kanal be-
stückt sie nebenbei mit Fotos, 
Texten und Videos. Maike Elix-

manns Hauptjob ist es, Kontakt-
bereichsbeamtin zu sein. KOB 
lautet die offizielle Abkürzung 
für diese Aufgabe. „Die Bezeich-
nung InstaCop passt auch des-
halb, weil es Cop so ähnlich wie 
KOB klingt“, so Maike Elixmann.
„Meine Aufgabe als Kontakt-
bereichsbeamtin ist es, Bürger-
nähe herzustellen und Berüh-
rungsängste mit der Polizei ab-

zubauen“, erklärt die 
gebürtige Hagene-

rin. Diese Nähe 
liegt und ge-

fällt ihr. Mal ist 
sie mit ihrem 
Dienst-Pede -
lec auf den 
Wochenmärk-

ten unterwegs. 
Oder sie führt 

Schulen und Ki-
tas an, wo zur 
M i t t a g s z e i t 
viele Elternta-
xis unterwegs 
ist. Außerdem 
klärt sie äl-
tere Menschen 

bei Vorträgen über Enkeltricks 
mehr. Dies und vieles mehr ge-
hört zu ihren Aufgaben. Maike 
Elixmann hat ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Bürger.
Elixmann ist – ihr Studium ein-
gerechnet – seit fast zehn Jah-
ren bei der Polizei. Von 2014 bis 
2017 studierte an der Polizeiaka-
demie Niedersachsen. Danach 
war sie im Einsatz- und Strei-
fendienst in Diepholz, Melle 
und schließlich in Georgsmari-
enhütte. Im vergangenen Jahr 
wurde sie gefragt, ob sie Kon-
taktbereichsbeamtin sein wolle. 
Maike Elixmann sagte zu. „Ich 
bin ein sehr offener Mensch“, er-
klärt sie, warum diese Aufgabe 
so gut zu ihr passt.
Bürgernähe stellt sie auch über 
den Instagram-Kanal her. Eines 
ist dort aber nicht möglich: eine 
Anzeige zu erstatten. Dafür gilt 
die Nummer, die seit eh und je 
dafür da ist: die 110. � are P

Immer ein offenes Ohr hat Maike 
Elixmann als Kontaktbereichs
leiterin der GMHütter Polizei.  

Oft sie auch mit ihrem Dienst- 
Pedelec unterwegs.

Fo
to

: P
ol

iz
ei

 G
eo

rg
sm

ar
ie

nh
üt

te

nen und Mitstreiter gefunden, 
danach wurden es immer mehr: 
„Unser Team umfasst sozusagen 
das ganze örtliche Leben mit ei-
ner Altersspanne von zehn bis 
80. Familie und Freundesgrup-
pen sind ebenso mit dabei, wie 
Nachbarschaften, Kegelclubs 
oder andere Gruppen“, so der 
„Team-Captain“. Und nach zwei 
erfolgreichen Teilnahmen geht 

der Blick schon wieder nach 
vorn: „Wie wollen den Titel in 
diesem Jahr natürlich verteidi-
gen“, so Schlösser. Dafür sollte 
sich nicht nur das Team „ROLL-
SHausen“ schon einmal den 
Stadtradeln-Zeitraum für die 
dritte Auflage notieren: Dieser 
beginnt nämlich am 21. August 
und endet am 11. September 
2023. � P

Für die Küche unserer Reha-Einrichtung suchen wir Sie als

www.doerenberg-klinik.de

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (max.  450,- €/Monat) 
oder bis 28 h/Woche

Küchenhilfe (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich über unser Karriereportal
unter www.doerenberg-klinik.de oder über den QR-Code.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Hülsmann
unter der Telefonnummer 05403/402-486.

Anzeige vom TTTTeeee uuuu tttt oooo     EEEE xxxx pppp rrrr eeee ssss ssss .

Gebiet: 

Dateiname:

Korr.     Datum            Korrektor               OK     

1.

2.

Größe:................mm AD:

Telefon: ................................. 0 54 24 / 39 64 9-35
Fax: ....................................... 0 54 24 / 39 64 9-38

Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit hin zu überprüfen 
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk:

Anzeige OK

Anzeige fehlerhaft siehe Anmerkung 

bis    ________________ zurückzufaxen, 

ansonsten gehen wir von der Richtigkeit dieser Anzeige aus!

Kunde:

gefaxt am .............................. Unterschrift .................................

Teuto:

gefaxt am .............................. Unterschrift ..........................

KLM

Setzer: StK Setzer: Setzer: Setzer: 

Dörenberg Klinik 1 13196 700

5*150

631

Platzierung:

KLM-700-13196-StK

Für die Küche unserer Reha-Einrichtung suchen wir Sie als

www.doerenberg-klinik.de

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (max.  450,- €/Monat) 
oder bis 28 h/Woche

Küchenhilfe (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich über unser Karriereportal
unter www.doerenberg-klinik.de oder über den QR-Code.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Hülsmann
unter der Telefonnummer 05403/402-486.

Anzeige vom TTTTeeee uuuu tttt oooo     EEEE xxxx pppp rrrr eeee ssss ssss .

Gebiet: 

Dateiname:

Korr.     Datum            Korrektor               OK     

1.

2.

Größe:................mm AD:

Telefon: ................................. 0 54 24 / 39 64 9-35
Fax: ....................................... 0 54 24 / 39 64 9-38

Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit hin zu überprüfen 
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk:

Anzeige OK

Anzeige fehlerhaft siehe Anmerkung 

bis    ________________ zurückzufaxen, 

ansonsten gehen wir von der Richtigkeit dieser Anzeige aus!

Kunde:

gefaxt am .............................. Unterschrift .................................

Teuto:

gefaxt am .............................. Unterschrift ..........................

KLM

Setzer: StK Setzer: Setzer: Setzer: 

Dörenberg Klinik 1 13196 700

5*150

631

Platzierung:

KLM-700-13196-StK

Wir bieten Ihnen ab sofort auf 520-€-Basis folgende Stellen an:

Rezeptionskraft  
Sporttherapie (m/w/d)

Schwimmbadaufsicht (m/w/d)

Therapeutische Hilfskraft (m/w/d)
auch in Teilzeit möglich

Über unser Karriereportal unter  
www.doerenberg-klinik.de können Sie sich 
weiter informieren und unkompliziert bewerben! 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
Frau Anja Thiele unter Tel. 05424/641-732.

Zu besetzen ist in der Bad Iburg Tourismus GmbH  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Position

einer / eines Sachbearbeiters  
Finanzbuchhaltung (m/w/d) 
30 Wochenstunden (TZ)
Der Arbeitsbereich umfasst sämtliche Bereiche  
der Finanzbuchhaltung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte  
per Mail an knemeyer@badiburg-tourismus.de

Bad Iburg Tourismus GmbH | Am Gografenhof 3   
49186 Bad Iburg |www.badiburg-tourismus.de
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Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Das St. Franziskus-Haus in Bad Iburg  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Präsenzkraft (w/m/d)
für 19,5 Stunden pro Woche zur Mitarbeit  
im hauswirtschaftlichen Bereich und in der Betreuung 
als Schwangerschaftsvertretung.

Suchen Sie spannende Aufgaben und  
eine  faire Bezahlung? Dann bewerben Sie sich  
bis zum 03.03.2023 unter  
schnathorst@pflegezentrum-bad-iburg.de

Weitere Fragen beantwortet Ihnen  
Frau Schnathorst als Hauswirtschaftsleitung  
unter Telefon 05403 703 0

Obermeyer Maschinenbau GmbH & Co. KG 
Fon + 49 5405 9800-0, www.mabeo.de, info@mabeo.de

Wir suchen Auszubildende zum 
Feinwerkmechaniker (m/w/d)
Mehr Infos auf www.mabeo.de oder rufen Sie uns an.

mabeo

Obermeyer Maschinenbau 
GmbH & Co. KG

MAB15.314_Stellenanz_Print_Azubis_89x60mm.indd   1 07.12.15   10:13

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Schulsachbearbeiter*in m/w/d

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Online-Bewerbung bis zum 17.02.2023 ausschließlich über unser 
Karriereportal unter www.badiburg.de.

EG 8 TVöD

Visionen und Pläne  
für Konrad-Sieker-Haus
Nach Abriss der Nebengebäude sind Veränderungen auch 
bei der Nutzung des Grundstücks am Südring in Sicht
Auf dem Grundstück am Süd-
ring mit dem Konrad-Sieker-
Haus wird es in absehbarer Zeit 
einige Veränderungen geben: 
Der größte Teil der Nebenge-
bäude (Scheunen und Garagen 
sowie der Wintergarten) wer-
den abgerissen. Über das, was 
danach geschieht, bestehen auf 
verschiedenen Ebenen einige 
Vorstellungen:
Visionen der Gruppe  
„petra’s friends“: 
Diese Gruppe hat sich innerhalb 
der mit der Konrad-Sieker-Stif-
tung verbundenen Petra-Stif-
tung aus ehemaligen Schüle-
rinnen und Schülern des Gym-
nasiums Oesede, viele aus der 
Generation von Petra, gebildet 
und sich bereit erklärt, die Ar-
beit der Stiftung in der nächs-
ten Zukunft zu übernehmen. 
Eine Reihe von Mitgliedern von 
„petra’s friends“ sind bereits in 
den Beiräten der Stiftungen ver-
treten, haben über die künftige 
Nutzung von Haus und Grund-
stück am Südring eine ganze 
Fülle von Vorschlägen entwi-
ckelt und diese in einer Bro-
schüre mit dem Titel „Das Kon-

rad-Sieker-Haus – Zentrum 
für Begegnungen, Kultur und 
neuen Lebensmut“ niederge-
legt. Diese müssen noch von 
Vorstand und Beirat beraten 
werden – solange werden sie 
stiftungsintern als Visionen be-
zeichnet. Näheres ist einem Pla-
kat in einer Stehle zu entneh-
men, die in den nächsten Tagen 
auf dem Grundstück aufgestellt 
wird. 
Vorstellungen von Heinrich 
Trimpe-Rüschemeyer:
Er ist Ratsmitglied und Ge-
schäftsführer der Bildungs-
werkstatt Georgsmarienhütte 
GmbH. Sein Vorschlag sieht für 
das Haupthaus eine grundle-
gende Renovierung mit dem 
Ziel vor, Schulungen und Work-
shops sowie kulturelle Veran-
staltungen durchzuführen und 
ein Café zu betreiben.  Sein Kon-
zept sieht die Gründung eines 
Vereins vor, der mit Hilfe von 
Fördermitteln eine Renovie-
rung sicherstellt und später das 
Objekt als Mieter nutzt. Als Mit-
glieder des Vereins stellt er sich 
u.a. die Stadt Georgsmarien-
hütte, die VHS Osnabrück-Land, 

Auf dem Gelände des alten  Wohnhauses von Konrad Sieker tut sich was.

Kindergärten und Schulen der 
Stadt und die Stadtwerke GMH 
vor. Bei weitgehender Realisie-
rung dieser Vorstellungen hält 
er ein nachhaltiges finanzielles 
Engagement der Stadt Georgs-
marienhütte und des Landkrei-
ses Osnabrück für denkbar, vor 
allem deshalb, weil das aus-
schließlich ehrenamtliche En-
gagement vieler Bürger auf 
diesem Grundstück ein heraus-
ragendes und vielseitiges Betä-
tigungsfeld finden würde.
Beiden Konzepten gemeinsam 
ist die ökologische Ausrichtung 
hinsichtlich Bepflanzung und 
Nutzung des knapp 1 Hektar 
großen Grundstücks.
Der Vorschlag von Trimpe-Rü-
schemeyer ist im Vorstand und 
Beirat der Konrad-Sieker-Stif-
tung vorgetragen worden. Er-

gebnis war, dass im Beirat der-
zeit der Entwurf einer Vereins-
satzung erarbeitet wird. Wenn 
dieser Vorschlag vorliegt, muss 
in diesen Gremien beraten wer-
den, inwieweit die Visionen 
von „petra’s friends“ und Hei-
ner Trimpe-Rüschemeyer in Ein-
klang gebracht werden können.
Voraussetzung für die Reali-
sierung sämtlicher Pläne ist, 
dass die im Entwurfsbeschluss 
des Rates zum Bebauungsplan 
„Parkfriedhof“ vorgesehenen 
Änderungen Rechtskraft erlan-
gen. Dieses Verfahren verzögert 
sich, weil während der Ausle-
gungszeit Einwendungen erho-
ben wurden, die zwar nicht das 
Grundstück der Konrad-Sieker-
Stiftung betreffen, aber recht-
lich sehr aufwendig geprüft 
werden müssen. � P

Der Betriebsratsvorsitzende der BWG Betonwerk Georgsmarienhüt-
te, Tobias Demuth (r.), hat Sicherheitsmaterial für die Arbeiten auf dem 
Grundstück an den Stiftungsvorsitzenden Hartmut Klipsch (v. l.) und die 
Beiratsmitglieder Dieter Görbing und Michael Kramer übergeben. 
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Wir freuen uns auf Sie!
Hella Schulz · T. 0 54 24 64 09 – 0 · bewerbung@noltmann-peters.de
Hotel Noltmann-Peters · Am Kurpark 18 · 49214 Bad Rothenfelde

Wir stellen ein
S E R V I C E K R A F T  ( M/ W/ D )

Zur Unterstützung unseres Service Teams für diverse Tätigkeiten 
in Voll- oder Teilzeit.

Ihr Pro
 l:
Sie arbeiten selbstständig und zuverlässig  

  haben Leidenscha�  für die Bewirtung von Gästen  
  Berufserfahrung im Service ist von Vorteil, aber kein Muss 

Wir bieten:
  eine individuelle Einarbeitung in ein nettes Team 

leistungsgerechte Bezahlung · einen langfristigen Arbeitsplatz 
 ein familienfreundliches Arbeitsumfeld  

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Der Kontakt zu uns:

JW-Verpackungstechnik GmbH
Im Mündrup 2
49124 Georgsmarienhütte

job@jw-verpackungstechnik.de

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams zum frühstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektrotechniker oder Elektroingenieur (m/w/d)

Konstrukteur (m/w/d)

Mitarbeiter für den technischen Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Vertriebsmanager (m/w/d)

Wir bieten Dir mehr als nur einen Job!

Ein super Betriebsklima, Perspektive, Fortbildung, Entwicklung,
leistungsgerechte Vergütung, betriebliche Altersvorsorge.
Informiere Dich auf: www.jw-verpackungstechnik.de/jobs
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Der Kontakt zu uns:

JW-Verpackungstechnik GmbH
Im Mündrup 2
49124 Georgsmarienhütte

job@jw-verpackungstechnik.de

Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Teams  
zum frühstmöglichen Zeitpunkt einen

Konstrukteur (m/w/d)

Finanzbuchhalter (m/w/d)  
für 20 Wochenstunden

Wir bieten Dir mehr als nur einen Job!

Ein super Betriebsklima, Perspektive,  
Fortbildung, Entwicklung,  
leistungsgerechte Vergütung,  
betriebliche Altersvorsorge. 

Informiere Dich auf:  
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Verstärken Sie unser en gagier tes, erfolg reiches und sehr patientenorien­
tiertes Mit arbei ter team zum nächstmöglichen Zeitpunkt! 
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit, 30-Minuten-Takt, finanziel­
le Unterstützung und Förderung bei der beruflichen und patientenorien­
tierten Fortbildung. Erfahrung in der MLD u/o MT wären von Vorteil aber 
nicht zwingend notwendig.

• Krankengymnastik
• Skoliosebehandlung nach Schroth
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massage
• Fangopackung
• PNF
• Bobath für Kinder & Erwachsene
• Hausbesuche

• Unfallnachbehandlung (BG)
• Extensionsbehandlung
• Elektrotherapie (Ultraschall)
• Eisbehandlungen
• Heißluft
• cranio sakrale Behandlung
• cranio mandibuläre Dysfunktion (CMD)
• Triggerpunkt Methode
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PhysioFit – Baller & Herkenhoff
Praxis für physikalische Therapie und Krankengymnastik

Roggenkamp 1 · 49124 Georgsmarienhütte · 05401-6420
info@physiofit-gmh.de · www.baller-herkenhoff.de

Physiotherapeuten 
(m/w/d) in Voll- 
oder Teilzeit zu sofort.

Verstärken Sie unser en gagier tes, erfolg reiches und sehr patientenorien­
tiertes Mit arbei ter team zum nächstmöglichen Zeitpunkt! 
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit, 30-Minuten-Takt, finanziel­
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PhysioFit – Baller & Herkenhoff
Praxis für physikalische Therapie und Krankengymnastik

Roggenkamp 1 · 49124 Georgsmarienhütte · 05401-6420
info@physiofit-gmh.de · www.baller-herkenhoff.de

Verstärke unser engagiertes, erfolgreiches und sehr patienten­
orientiertes Mitarbeiterteam. Erfahrung in der MLD und/oder MT 
wären von Vorteil aber nicht zwingend notwendig.

Wir bieten: • Abwechslungsreiche Tätigkeit
 • 30­Minuten­Takt
	 •	Förderung	bei	der	beruflichen	Weiterbildung

• Krankengymnastik
•  Skoliosebehandlung nach Schroth
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massage
• Fangopackung
• PNF
• Bobath für Kinder & Erwachsene
• Hausbesuche

• Unfallnachbehandlung (BG)
• Extensionsbehandlung
• Elektrotherapie (Ultraschall)
• Eisbehandlungen
• Heißluft
• cranio sakrale Behandlung
•  cranio mandibuläre Dysfunktion 

(CMD)
• Triggerpunkt Methode

UNSERE LEISTUNGEN:
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Praxis für physikalische Therapie und Krankengymnastik

Roggenkamp 1 · 49124 Georgsmarienhütte · 05401-6420
info@physiofit-gmh.de · www.baller-herkenhoff.de

Feuerwehr Oesede:  
165 Einsätze im Jahr 2022
Drei neue Mitglieder auf der JHV vorgestellt 
Ortsbrandmeister Thorsten Di-
erker konnte Ende Januar die 
Mitglieder der Ortsfeuerwehr 
Oesede zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen. Bei einer 
Rückschau auf das vergangene 
Jahr und einem Überblick über 
die aktuelle Situation konnte er 
berichten, dass die Feuerwehr 
zum Jahreswechsel aus 58 ak-
tiven Feuerwehrleuten, einer 
Altersabteilung mit 25 Mitglie-
dern und der Jugendfeuerwehr 
mit 12 Jugendlichen besteht. 
Im vergangenen Jahr mussten 
die Einsatzkräfte zu 165 Einsät-
zen ausrücken. Dafür waren sie 
insgesamt 6.267 Stunden im 
Dienst. Hinzu kamen Dienst-
abende und Lehrgänge. Orts-
brandmeister Dierker konnte 
außerdem mitteilen, dass der 
Ausrüstungsstand weiterhin 
auf konstant hohem Niveau sei. 
Dazu hätten einige Anschaffun-

gen im vergangenen Jahr bei-
getragen. Mit diesen Möglich-
keiten betreut die Ortsfeuer-
wehr die Stadtteile Oesede mit 
Dröper und Harderberg.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung begrüßte die Ortsfeuer-
wehr Oesede die drei neuen 
Mitglieder Tim Litzba, Finn Sta-
vermann und Leon Kents, die 
gleichzeitig zum Dienstgrad 
„Feuerwehrmann“ befördert 
wurden. Auch in den Ämtern 
und Positionen innerhalb der 
Feuerwehr gibt es Personal-
änderungen. Sascha Wiebrock 
wurde als Nachfolger für Wil-
helm Heuer zum neuen Kas-
senwart gewählt. Neuer Kas-
senprüfer ist Jan Weber. Dieter 
Kleine-Hartlage war 25 Jahre 
lang Gerätewart und übergibt 
diese Aufgabe nun an seinen 
bisherigen Stellvertreter Tobias 
Schmidt.� P

Bei der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Oesede gab es  
Zuwachs und einen Rückblick auf die Einsätze im Jahr 2022. 
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Sonnenschutz & Metalltechnik Fiege GmbH
Markisen · Rollläden · Terrassenüberdachungen · Metallbau

Neubau · Reparaturen · Wartung
Lengericher Landstraße 28 · 49078 Osnabrück
Tel. 0541/9450045 · www.metalltechnik-fiege.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–18 Uhr · Fr. 8–15 Uhr · Sa. 10–14 Uhr

WINTERAKTION
Erhalten Sie 10% Winterrabatt  

auf  Markisen und Tücher! 
Aktionszeitraum gültig bis 31.3.2023

Oeseder Straße 117 ·  Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 53 16 · www.meyer-moden.de
Mo. bis Fr. 10.00 – 18.00 Uhr · Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Seit 25 Jahren bringt Mareile Dördelmann Farbe und Stil, mit dem besonderen Blick 
für Trends, ins Leben unserer Kunden. Sie prägt unser Modehaus auch durch ihre  
Begleitung beim Einkauf und die liebevoll gestaltete Schaufensterdekoration.
Wir freuen uns, dass wir auch mit Mareile eine tolle und zuverlässige Mitarbeiterin 
solange Zeit in unseren Reihen haben. 
Daher gratulieren wir zum Jubiläum und freuen uns auf noch viele gemeinsame Jahre.
Andrea und Heinz Kuckmeyer und all‘ deine Kolleginnen.

25 JAHRE BEI

Wie können sich Frauen 
und Mädchen schützen?
Eine neue Ausstellung im Rathaus nimmt Gewalt gegen 
weibliche Personen in den Blick
Bei der Aktionskampagne „One 
Billion Rising“  werden am 
14. Februar wieder Millionen 
Frauen im Rahmen der Aktions-
kampagne tanzend für ein Ende 
von Gewalt an Frauen und Mäd-
chen demonstrieren. Parallel 
dazu zeigt die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Georgs-
marienhütte im Foyer vor dem 
Saal Niedersachsen des Rathau-
ses eine informative Ausstel-
lung unter dem Titel „Gewalt an 
Mädchen und Frauen hat viele 
Gesichter“.
Bereits seit 1981 organisie-
ren Menschenrechtsorganisa-
tionen, aber auch Gewaltbera-
tungsstellen, Polizei und Gleich-
stellungsbeauftragte Aktionen, 
die die Einhaltung der Mensch-
rechte gegenüber Frauen und 
Mädchen thematisieren. Auch 
nach über 30 Jahren habe das 

Thema nicht an Aktualität ver-
loren, wie Häring insbesondere 
mit Blick auf die häusliche Ge-
walt betont: „So traurig es auch 
ist, aber es zeigt sich immer wie-
der, dass der gefährlichste Ort 
für Mädchen und Frauen das ei-
gene Zuhause ist – auch hier vor 
Ort.“ Allein im Jahr 2018 wur-
den demnach in Deutschland 
mehr als 114.000 Frauen Opfer 
von Gewalt, wovon einige Fälle 
– im Jahr 2020 beispielsweise 
139 – sogar tödlich ausgehen. 
Statistisch gesehen wird so jede 
dritte Frau mindestens einmal in 
ihrem Leben Opfer von körper-
licher und oder sexualisierter 
Gewalt. Mädchen und Frauen 
mit Behinderungen erleben je 
nach Gewaltform sogar zwei- 
bis dreimal häufiger Gewalt als 
der Bevölkerungsdurchschnitt. 
Oftmals ein Problem: „Gewalt 

kann sich in vielen Formen äu-
ßern. Manchmal ist es auch gar 
nicht so einfach zu erkennen, 
was Gewalt ist, vor allem dann 
nicht, wenn es die Menschen 
aus dem direkten Umfeld als 
Spaß bezeichnen, Betroffene 
nicht ernst genommen oder sie 
als zickig und zu empfindlich 
dargestellt werden“, so Häring. 
Und genau dort setzt die aus 
insgesamt neun Roll-Ups beste-
hende Ausstellung, die sich ins-
besondere an die jüngere Ziel-
gruppe der Mädchen und jun-
gen Frauen richtet, an. Dazu 
die Gleichstellungsbeauftragte: 
„Ich möchte mit dieser Aus-
stellung zeigen, wie sich junge 
Frauen und Mädchen schützen 

können, wo es Informationen 
gibt oder wie sie auch selbst an-
deren Betroffenen helfen kön-
nen. Mit ist es einfach wichtig 
einen Anstoß zu geben und vor 
allem zu sensibilisieren, denn 
was als vermeintlicher Spaß an-
fängt, kann sehr schnell in das 
Gegenteil umschlagen.“ 
Die Ausstellung kann ab dem 
14. Februar bis zum 30. April zu 
den Öffnungszeiten des Rat-
hauses besichtigt werden. Au-
ßerdem sind die Exponate bei 
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten ausleihbar. Weitere Infor-
mationen dazu per E-Mail un-
ter susanne.haering@georgs-
marienhuette.de oder unter Tel. 
05401/850105.� P

Body-Shaming und Sexting sind zwei von vielen Themen, die bei der von 
der Gleichstellungsbeauftragten Susanne Häring initiierten Ausstellung 
„Gewalt an Mädchen und Frauen hat viele Gesichter“ behandelt werden.
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Großes Kabarett in  
Georgsmarienhütte
Christoph Sieber glänzte mit seinem Programm  
„Mensch bleiben“ im Rathaus 
Am 4. Februar 2023 gastierte der 
Kabarettist und Satiriker Chris-
toph Sieber bereits zum dritten 
Mal im Rahmen der Kleinkunst-
reihe in Georgsmarienhütte. Be-
kannt wurde er in der Kabarett-
szene durch TV- Sendungen wie 
„Die Anstalt“, „Heute Show“, 
„Puffpaff Happy Hour“ und „TV 
Total“. Erst vor kurzem wurde er 
durch die Übernahme der Kaba-
rettsendung „Mitternachtsspit-
zen“ im WDR geadelt. Zu den 
zahlreichen Auszeichnungen, 

die Sieber bisher erhielt, zäh-
len unter anderem der „Deut-
sche Kleinkunstpreis“ und der 
„Schweizer Kabarettpreis“. 
Für Siebers Auftritt in Georgs-
marienhütte ist der Begriff 
„Kleinkunst“ eigentlich falsch 
gewählt. Denn was er seinem 
Publikum im Niedersachsensaal 
bot, war ganz großes Kabarett. 
Satirisch, bissig, schonungslos 
sind wohl die besten Vokabeln, 
um die vielschichtigen Aspekte 
seines Programms zu beschrei-
ben. Über 240 Besucherinnen 
und Besucher füllten den Nie-
dersachsensaal bis auf den letz-
ten Platz und schafften damit 
eine angemessene Kulisse für 
einen großen Kabarett-Abend 
in der Hüttenstadt.
Sieber gehört zu den ernsthaf-
testen unter den politischen Ka-
barettisten, zu denen, die fun-
dierte politische Kritik üben 
und die Form des klassischen 
Frontkabaretts wiederbeleben. 
Mit seinem Programm „Mensch 
bleiben“ zeigte er eindrucksvoll, 
was gutes Kabarett ausmacht 
und erinnert sein Publikum an 
legendäre Größen des Kaba-
retts wie Dieter Hildebrandt und 
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Hochwertige Taschen  
und Geldbörsen aus Leder.

Bremer Straße 7 · GMHütte-Harderberg · Tel. 05401/40276 

FOLLOW US:
BURKOWSKI-SCHUHMODE · WWW.BURKOWSKI.DE

BERUFSKLEIDUNG & SCHUHMODE

02. März* 03. März*
09. März* Samstag 11. März*
16. März* 23. März* 
30. März* 2023
für 17,00 pro Person

02. März* 03. März*
09. März* Samstag 11. März*
16. März* 23. März* 
30. März* 2023
für 17,00 pro Person

Georg Schramm. Ihm gelingt 
ein schonungsloser, satirischer 
Blick auf die gegenwärtigen 
Probleme und Herausforderun-
gen von Politik, Kunst und Ge-
sellschaft, die er wie mit einem 
Skalpell sezierte. Die Bandbreite 
seiner kritischen Betrachtungen 
reichen von der Spaltung der 
Gesellschaft, der Lebenssitua-
tion alter Menschen, dem Ge-
sundheitswesen, dem Krieg und 
der Problematik moderner Me-
dien bis hin zur Kritik der Insti-
tution der katholischen Kirche, 
insbesondere der Situation der 
Frauen in dieser. 
Dabei zeigt er einmal mehr auch 
seine andere Seite. Mit schelmi-
schen, urkomischen und komö-
diantischen Einlagen brachte 
er die Besucherinnen und Be-
sucher immer wieder zum La-
chen. Bei diesen Gelegenhei-
ten kam sein Studium an der 
Folkwang-Hochschule Essen 
zur Geltung, wo er unter an-
derem Pantomime studierte.  
So gelang ihm mit seinem Pro-
gramm eine Symbiose aus äu-
ßerst differenzierter, zeitkriti-
scher Betrachtung unserer Ge-
genwart und Unterhaltung. 
Beispielsweise in seiner Ball-
Jonglage, bei der er die Flug-
kurven der Bälle perfekt auf den 
Rhythmus seiner gesellschafts-
kritischen Anmerkungen ab-
stimmte. Herzerfrischend, bit-
terböse, zwergfell-erschütternd 
komisch und dann wieder plötz-

lich aufrüttelnd und äußerst 
ernst zog Sieber alle Register 
seines Könnens. Dabei gelang 
es ihm, wie von einem Tasten-
druck auf einen Lichtschalter 
gesteuert, die Stimmung von 
einem Moment auf den ande-
ren von unterhaltsam auf bitter-
ernst kippen zu lassen. Sieber 
entwickelte eine temporeiche 
Analyse unserer Gesellschaft, 
in der der Bürger nur noch 
zum vom Konsum bespaßten 
„Knöpfchendrücker“ taugt, wie 
er es ausdrückte. 
„Mensch Sieber, das war ein tol-
les Programm“, war denn auch 
die einhellige Meinung der vie-
len Besucher. � grm P 

Ein Kabarettprogramm der Extra-
klasse bot Christoph Sieber sei-
nem Publikum im ausverkauften 
Niedersachsensaal im Rathaus .
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Digitale Sprechstunde  
für Senioren
Der Seniorenbeirat 60+ bietet Hilfe an
Wenn Smartphone, Tablet und 
Co. einmal streiken, oder Ihnen 
einfach mal das „gewusst-wie“ 
oder das „Was muss ich jetzt 
machen?“ fehlt, dann bieten 
Sachkundige des Seniorenbei-
rats 60+ ihre Hilfe an.
Im Februar gestartet, findet die 
Sprechstunde jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 15 bis 
16.30 Uhr im Rathaus, Zimmer 
Nr. 149, statt. Die Hilfe ist kos-
tenlos und bis auf weiteres auch 
ohne Anmeldung möglich. Die 
Hilfe ist als Unterstützung zur 
Nutzung verschiedener digita-
ler Geräte gedacht, sie ist nicht 

als grundlegende Einführung in 
neue Geräte oder Programme 
zu verstehen, erklärt der Senio-
renbeirat 60+, der zudem kom-
petente Mitstreiter sucht, die 
das Projekt unterstützen möch-
ten. „Es müssen keine EDV- oder 
IT-Profis sein. Wer gut mit sei-
ner eigenen digitalen Ausrüs-
tung zurechtkommt, kann sehr 
oft weiterhelfen und ist herz-
lich willkommen“, erklärt Elisa-
beth Kröger, stellv. Vorsitzende 
Seniorenbeirat 60+. Wer hel-
fen möchte, kann sich unter 
05401/839049 bei ihr melden. P
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Klöcknerstraße 21 · Georgsmarienhütte  
Tel. 05401/6505 · info@elektro-boerger.com
www.elektro-boerger.com

ELEKTRO  
BÖRGER

Preise gültig bis 18.02.2023. Nur solange der Vorrat reicht.

BOSCH Geschirrspüler SBV4HCXO 
Vollintegriert XXL, Besteckschublade,  
Energieklasse D  818 €
BOSCH Waschmaschine WUU28TH   

 8 kg Fassungsvermögen,  
1.400 U/min, Energieklasse C 698 €
BOSCH Akkustaubsauger Pro Parquet

  
mit Zubehör 289 €

SAUBERE SAUBERE 
PREISEPREISE

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns  
telefonisch unter 0541/998699-00 oder per E-Mail: 
info@xl-media-capital.de.
Um den aktuellen Baufortschritt zu verfolgen, folgen 
Sie uns gerne auf Instagram: xlmediacapitalgmbh

Liebe Leser/innen,
wir, die xl-Media-Capital GmbH, möchten Sie  
exklusiv über unser erschlossenes Neubaugebiet  
in Hasbergen-Gaste „Westlich Am Ehrenhain“ 
informieren.
Die Baustraße, sowie 
ein Regenrückhalte-
becken sind bereits 
fertiggestellt, und wir 
beginnen kurz fristig 
mit den Bauarbeiten, 
für die ersten Häuser.
Es entstehen Einfamilienhäuser, Doppelhäuser 
und Zweifamilienhäuser, die nach dem aktuellen 
KFW 55 Standard gebaut werden.
Nutzen Sie jetzt die Chance, mit uns  
als Bauträger Ihr Eigenheim zu realisieren!

Frau Rehaag, Sie sind seit 40 Jahren  
ehrenamtlich im DRK Oesede tätig.  
Warum gefällt Ihnen diese Arbeit noch nach so vielen Jahren?
Mir macht es Freude, anderen zu helfen und Dinge anzupacken. 
Auch das Kennenlernen neuer Menschen mit unterschiedlichen 
Charakteren ist für mich immer spannend. Soziale Verantwortung 
zu übernehmen und gesellschaftliche Prozesse mitzugestalten 
und somit die Welt vielleicht ein Stück besser zu machen, war für 
mich immer wichtig. 

Wie kann man sich beim DRK engagieren?
In vielen Bereichen – ob in unserer Sanitätsgruppe bei Veranstal-
tungen oder auch bei der Blutspende. Ebenso sind wir im erwei-
terten Rettungsdienst bzw. im Katastrophenschutz tätig. Bei uns 
gibt es viele Möglichkeiten und auch immer neue Herausforde-
rungen für jedermann. Bei Interesse einfach bei uns melden.

In Bezug auf das Ehrenamt wird viel über fehlende  
Wertschätzung gesprochen. Fühlen Sie sich und Ihre Arbeit 
genug wertgeschätzt?
Anerkennung ist wichtig für das Wohlbefinden eines jeden Men-
schen. Uns ist es ein Anliegen, dass sich die Mitglieder bei uns 
wohlfühlen. Der Lohn ist oft aufrichtige Dankbarkeit und unbe-
zahlbare Erfahrungen. Auch ein Lächeln ist Wertschätzung und 
ein gutes Gefühl kann einem keiner ersetzen.

Sie haben zuletzt eine Crowdfunding-Aktion  
für ein neues Beatmungsgerät ins Leben gerufen.  
Wie sind Sie auf die Aktion gekommen?
Finanziell war es in den „Corona-Jahren“ nicht einfach für uns. Als 
dann eine defekte Heizungsanlage und ein kaputtes Dach hinzu-
kamen, war zu überlegen, wie die Anschaffung eines neuen Beat-
mungsgerätes realisiert werden kann. Daher kam es zu dem Pro-
jekt „Viele schaffen mehr“ in Zusammenarbeit mit der Volksbank. 
Glücklicherweise haben uns viele Menschen unterstützt und dar-
über sind wir sehr dankbar. Wir können nun ein neues Beatmungs-
gerät in den Dienst stellen und somit im Ernstfall bestmögliche Ver-
sorgung sichern. 

Gibt es einen Traum, den Sie sich noch erfüllen möchten? 
Jeder Mensch sollte Träume haben und sie sich auch - wenn mög-
lich - erfüllen. Mein Mann und ich reisen gerne in der Welt herum 
und möchten auf jeden Fall noch auf Polarlichtjagd gehen und auf 
besondere und spektakuläre Weise die Nordlichter bewundern.

Was waren oder sind schöne Erlebnisse  
bei der Arbeit beim DRK?
In diesen vielen Jahren gab es so viele besondere und überwälti-
gende Erlebnisse. Aber eins wird mir immer im Gedächtnis blei-
ben. Der Blutspende-Marathon in unserem 50. Blutspende-Jahr: 
Damals sind 489 Menschen unserem Aufruf gefolgt.

Worüber können Sie sich aufregen?
Über die Klimaaktivisten, die die Gesundheit anderer gefährden. 
Denn die wahren Klimaretter, sind doch die, die die Ärmel hoch-
schieben und anpacken. Auf den Straßen festgeklebte Klimaakti-
visten retten gar nichts.

Haben Sie schon mal über Ihren Abschied beim DRK  
nachgedacht?
Nach so langer Zeit denkt man natürlich drüber nach, zumal im Al-
ter die Prioritätenauch mal anders gesetzt werden müssen. Aller-
dings sitzt einfach zu viel Herzblut darin und die liebgewonnenen 
Kolleginnen und Kollegen würden mir fehlen, so dass ein endgül-
tiger Abschied für mich momentan noch nicht in Frage kommt.�
� mbu

SAGEN SIE MAL …

Claudia Rehaag 
Vorsitzende des DRK Oesede e. V.

Geb. am 14. November 1966
Familie: �verheiratet, zwei Kinder  

und zwei Enkelkinder
Hobby: Familie, Reisen, DRK
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Osterheide 7

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden  
eingehende Zuschriften im  
ver schlossenen Umschlag  
per Post zugeschickt.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Auch in der fünften
Jahreszeit!
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.                             @standret

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Gesund abnehmen und den Stoffwechsel anregen! Medizinisch 
begleitet & alltagstauglich. Kostenfreier Info-Termin:Naturheilpraxis 
Tepe-Wolf. Tel. 05424/213813.

Wir bieten: Ein Thule-Fahrradträger, ein Damenrad 28“ mit tiefem 
Einstieg, ein Damenrad 26“ und einen Auto-Alu-Reifenständer, neu-
wertig. Tel. 05401/40990.

Liebevolle Betreuungsperson für meine alte Mutter mehrmals die 
Woche gesucht. Keine Pflege, sie ist nicht dement und einigermaßen 
mobil. Chiffre B 234.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

„Restaurant-Cafe Zittertal: Aushilfen gesucht f. Küche+Service. Du 
hast Interesse? Aber keine Erfahrung? Kein Problem, wir bringen Dir 
alles bei. Tel. 05402/3622. 

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de. 

Staatl. gepr. Lebensmittelverarbeitungstech. sucht neue Heraus-
forderung, gerne m. Ausbildungsverantwortung. Biete Verlässlich-
keit, Motivation, Erfahrung. Chiffre SB 235. 

Pensionärin, 65 J, 1,76 m, schlank, su. Partner für gem. Unterneh-
mungen, z.B. Wandern, Radfahren, Essengehen usw. Zu Zweit macht 
alles einfach mehr Spaß. Chiffre HSB 236.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Tagesmutter hat noch Plätze frei auf dem Harderberg. Tel. 
0172/3238495.

Reiki-Meisterin/ Psych. Beraterin, Termine nach Absprache, Marion 
Herkenhoff, Tel. 01575/6490494.

Fußpflege Galuba. Schlosstrasse 16 in Alt-Georgsmarienhütte. Ter-
mine nach telefonischer Anmeldung. Tel. 05401/420550.
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Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hütten Apotheke,  

Georgsmarienhütte
•  Pizzeria Fratelli,  

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

3535

Ge
Einbau von Mau�wurfsperren

Aufbau von Mähroboter

�nsta��ation von Bewässerungsan�agen mög�ich

EpmannStefan

Rollrasen ab Hof

1-10 m² ab 4,70 € pro m²
11-50 m² ab 4 € pro m²
ab 50 m² 3,50 € pro m²
Lieferung möglich - Preis bei größeren Mengen

und weitere Infos auf Anfrage -

Ga�abau Stefan Epmann bietet Ro��rasen
Verschiedene Sorten - für verschiedene Ansprüche

Ro��rasenver�egung und A�trasenabschä�ung mög�ich

Voßhaarweg 9
49536 Lienen

Telefon: 05483-6954-207
Mobil: 0152-53 4030 41

E-Mail: info.rollrasen@gmail.com

Gerätevermietung: Minibagger, Rad�er, Sodenschneider, Gartenfräsen, Rütte�p�atte

Einbau von Maulwurfsperren

Aufbau von Mährobotern

Installation von Bewässerungs- 
anlagen möglich

Galabau Stefan Epmann bietet Rollrasen
Verschiedene Sorten – für verschiedene Ansprüche

Rollrasenverlegung und Altrasen-Abschälung möglich

Rollrasen ab Hof

01-10 m2 ab 4,70 € pro m2 
11-50 m2 ab 4 € pro m2 
ab 50 m2 3,50 € pro m2 

Lieferung möglich – Preis 
bei größeren Mengen und 
weitere Infos auf Anfrage

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Nasse Wände, feuchte Keller? 
Salpeter- und Schimmelpilzbe-
seitigung, Kellerabdichtung mit 
Garantie! Balkonsanierung (Flie-
sen). Bautenschutz Marco Hä-
der, Tel. 05473/9577174. 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Faltstores oder Vario-Rol­
los, z. B. für Bad und Küche – 
kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause – Raumaus-
stattung Haurenherm, Osna-
brücker Straße 33f, Hagen,  
Tel. 05401/90180.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ihnen 
zu Hause. Raumaustattung Hau-
renherm, Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180. 

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

blick-punkt Georgsmarien­
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Fensterreinigung B.K.Servi­
ce die Putzteufel – seit 2003 Wir 
putzen ihre Fenster incl. Rah-
men zu Festpreisen. Infos u. 
www.fenster-putzer.com Tel. 
05405/6168647. 

Trockenbau- u. Maurerarbei­
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Sonnensegel von Soliday, Ren-
son Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb!

Achtung! Kaufe Pelze, Abend-
garderobe, Silberbesteck, Ori-
entteppiche, Armband- u. Ta-
schenuhren, Antikes, Porzellan, 
Emaille, Musikinstrumente, Mi-
litaria, Uniformen, Orden, Bern-
stein u. Zinn, Gemälde u. Näh-
maschinen. Bargeld sofort! Tel. 
0176/22095460. 
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Perspektive durch Coaching
Ist die Wahl des Studiengangs richtig?  

Die passende Richtung für das dieses Jahr einschlagen!
 Mit Hilfe eines persönlichen Kompetenzprofils  

und professionellem Berufematching gelingt die sichere Wahl  
in nur zwei Terminen!

Jetzt kostenlos über ein Karrierecoaching informieren!
Mail an kristina.steinhake@perspektive-durch-coaching.de

WhatsApp an 0171/9223514 · www.perspektive-durch-coaching.de

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 

Qualität-sch
a

fft Vertra
ue

n
  

zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl
       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

OS Unternehmer sucht MFH, 
ETW, DHH o. EFH als Kapital-
anlage in GMH + 20 km. Seriö-
se Abwicklung. Keine Bankfi-
nanzierung nötig. Keine Makler.  
Mfh-os@web.de

Reinigungshilfe gesucht, 
1 x wöchentlich, 4 - 5 Std., 
Alt-Georgsmarienhütte. Tel. 
0157/34493032.

Sieker Rolladen GmbH, Hagen 
a.T.W., d.fiegenbaum@sieker-
rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Die Schmerztherapiepraxis 
Osteopathie/Faszientherapie, 
Homöopathie. Phoenix Balan-
ce, HP Frank Wulfekammer, 
Klöcknerstr. 1, GMHütte, Tel. 
05401/363573, www.fitundba-
lance.de.           

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis - auch kurzfristig 
zu Topp-Festpreisen. Kosten-
lose vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

GMHütte-Kl.Oesede, 3 ZKB u. 
Abstellr., DG-Whg., 55 qm ab 
01.04.23 an Nichtraucher zu ver-
mieten. Keine Haustiere. KM 400 
Eur + NK. Chiffre BHS 240.

Hübsche Frau, 28 J., sucht ei-
nen netten Mann ab 30-40 J. für 
eine feste Beziehung. Du soll-
test gepflegt, christlich u. ehr-
lich sein. Bitte mit Bild u. Tel.-Nr. 
Chiffre BS 239.

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese. Fußpflege (auch 
Hausbesuche), Pedi-French, 
Maniküre, Geschenkgutschei-
ne. Oesede, Am Rathaus 4, Tel. 
05401/837115.

Wir bieten: Rentner Minijob im 
Zoo Osnabrück. Empfang und 
Verteilung von Lieferungen und 
kleine Hilfsarbeiten. Bewerbung 
unter Tel. 0178/8047488, Sabina 
Lemoine.

Suche einen Minijob als Putz-
hilfe oder auch im Gartenbau 
bis max. 10 Std. pro Woche. Ein 
Mann für alles. Bitte melden Sie 
sich unter Tel. 0177/2280304. 

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Erfahrene, zuverlässige Be-
treuungskraft bietet Alltagsbe-
treuung/Entlastung Angehöri-
ger zuhause für Menschen mit 
und ohne Demenz. Chiffre B 
238.

Bagger- & Gartenarbeiten: 
Baumfällung aller Art inkl. Ent-
wurzelung; Baumschnitt, He-
cken u. Sträucher schneiden + 
Entsorgung. Geräte vorhanden. 
Tel. 0157/32267552.

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verläss-
lich? Dann werde Teil unseres 
Teams! Gebiete: Malbergen. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail: in-
fo@osning-medien.de

Capoeira ist ein brasiliani-
scher Tanzkampf. Training für 
Kinder 5-12 Jahre in Sutthau-
sen/Hasbergen. Kostenloses 
Probetraining möglich. Tel. 
0176/24390173. 

Seit mehr als 20 Jahren Nach-
hilfe für Oesede und Umge-
bung. Nehmen Sie jetzt 2 kos-
tenlose Probestunden wahr! 
www.lernstudio-oesede.de; Tel. 
05401/896719.

Baugrundstück für ein Dop-
pelhaus in Georgsmarienhütte 
/ Holzhausen zum Kauf gesucht. 
Chiffre BH 237.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Ein Ort zum Gedenken
- Gräber ohne Verpflichtung

Frankenberg
Aloys

† 16. Dezember 2022

GGiisseellaa  FFrraannkkeennbbeerrgg  uunndd  KKiinnddeerr

Im Namen der Familie:

Harderberg, im Februar 2023

Trost und haben uns sehr berührt.

Die Erinnerungen an meinen lieben Mann

Umarmung, die Wertschätzung und

Hilfsbereitschaft, die wir erfahren

für die vielen lieben Worte, eine stille 

DDaannkkee

durften. Diese gaben uns Kraft und 

und unseren lieben Vater sind tröstend.

Frankenberg
Aloys

† 16. Dezember 2022

GGiisseellaa  FFrraannkkeennbbeerrgg  uunndd  KKiinnddeerr

Im Namen der Familie:

Harderberg, im Februar 2023

DDaannkkee  für die vielen lieben Worte, eine stille Umarmung, 

die Wertschätzung und Hilfsbereitschaft, die wir erfahren

sehr berührt. Die Erinnerungen an meinen lieben Mann

durften. Diese gaben uns Kraft und Trost und haben uns 

und unseren lieben Vater sind tröstend.

LESERBRIEF

Abschaffung  
der Comeniusschule
Gesellschaft profitiert von inklusivem Schulsystem
Inklusion ist das Gegenteil von 
Ausgrenzung. Jeder Mensch ist 
von Geburt an ein wertvoller 
Teil der Gesellschaft. Die UN-Be-
hindertenrechtskonvention for-
dert Unterstützung und Förde-
rung für alle Menschen. Diese 
Sätze würden vermutlich die 
meisten Menschen unterstüt-
zen und behaupten, dieser Mei-
nung zu sein.
Warum gibt es beim Thema in-
klusive Schulen trotzdem den 
Kampf um jede einzelne Förder-
schule?
In Deutschland hat die Selektion 
im Schulsystem eine lange Tra-
dition, ohne dass man behaup-
ten könnte, dass dies pädago-
gisch wertvoll sei. Mit Zensuren 
und Gutachten glauben wir Fä-
higkeiten und Kompetenzen be-
urteilen zu können. Wir glauben 
auch, frühzeitig sagen zu kön-
nen, für welches System ein Kind 
geeignet sei. In diesem System 
denkt man in Schulformen, die 
für bestimmte Berufe Vorausset-
zungen schaffen sollen.

Funktioniert das tatsächlich so?
Wissen wir mit acht Jahren, 
zehn Jahren, zwölf Jahren wo-
hin sich ein Kind entwickelt? 
Kann die Beurteilung darüber 
nur getrennt von anderen Kin-
dern geschehen?
Jedes Kind braucht individuelle 
Ansprache und Förderung. Aber 
kein Kind braucht vier bis sechs 
Stunden am Tag Förderung.
Selbstwirksamkeit, das Gefühl 
etwas alleine geschafft zu ha-
ben, ist eine der wichtigsten Er-
fahrungen für Kinder und He-
ranwachsende. Für das eigene 
Schaffen und Können die Be-
stätigung der Umgebung zu 
bekommen, gilt für alle Kinder. 
Das Akzeptieren einer Leistung 
eines anderen Menschen ge-
hört ebenso dazu, auch wenn 
er oder sie bestimmte Dinge an-
ders macht.
Das Vergleichen und Abwerten 
der Leistungen von anderen ist 
ein Grundprinzip des selektiven 
Schulsystems. Die ganze Gesell-
schaft kann von einem inklusi-
ven Schulsystem profitieren.
Also beweinen wir nicht das, 
was jetzt zu Ende geht, sondern 
freuen wir uns auf Kinder, die im 
gemeinsamen Lernen vonein-
ander profitieren.

Felizitas Exner, Hagen a.T.W.,  
zum Artikel im blick-punkt  

vom 26. Januar 2023

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im blick-
punkt steht, ist eigentlich auch 
nicht passiert. Tel. 05401/837370 
oder E-Mail: presse@osning-
medien.de.

Mann, 33 J., sucht kl. ruhige 
Whg. ca. 30–40 qm, bis 500 Euro 
warm, zum 1.5.23, in Holzhau-
sen rd. um die Sutthauserstr.; 
E-Mail: gearth@gmx.net; Tel. 
01573/6795244.

Alte Ansichts-, Motivkarten 
vor 1950, Briefmarkensamm-
lung, Briefe, Orden, Urkunden, 
Fotos, alles vom 1.+ 2. Welt-
krieg von Sammler gesucht. Tel. 
05424/38079.

Suche Haushaltshilfe in Bad 
Iburg für 3,5 Std./wöchentlich à 
12,00 Eur auf Minijob-Basis. Tel. 
05403/7247672.

Alt-GMHütte: Schöne 3 ZKB 
Erdgeschoss-Whg., ca. 80 qm 
mit Balkon, Pkw-Einstellplatz, 
Waldrandlage zum 01.05.2023 
zu vermieten. KM 500 Eur+NK. 
Tel. 05401/98640.

3 Zimmer Küche Bad Balkon in 
Alt-Georgsmarienhütte; 76 qm 
Kaltmiete 600 Euro; keine Haus-
tiere. Tel. 05401/2409. 

Suche Bürokraft (m/w/d) 
Voll- oder Teilzeit für allgemei-
ne Tätigkeiten in einer Datev-
Kanzlei. Anfragen: www.jobs. 
steuerberater-kampers.de o. 
Tel. 05401/3473050.

Ladenlokal 50 qm in Hagener 
Zentrum (Osnabrücker Straße 5) 
zu vermieten. Zum 1.11.23. Tel. 
0176/53439458. 

MFA Voll- oder Teilzeit für Frau-
enarztpraxis gesucht, auch 
Quereinstieg möglich. 

Sportlich aktiver Handwerker, 
58 j., 178 cm, 85 kg m.;. Int. an 
Oldtimern, Motorrädern + v. m. 
möchte wieder sein Herz erwär-
men. hd97@osnanet.de; Chiffre 
HBS 241.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 
Exemplaren, sowie Hagener 
Marktbote und Stadtgespräch 
Bad Iburg mit je 10.000 Exemp-
laren, Tel. 05401/837370.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de. 
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NACHGEFRAGT

Christel Weber
Rentnerin

Kloster Oesede

Eigentlich feiern wir im-
mer ein bisschen, haben 
uns sonst auch immer 
den Zug angeschaut und 
vorher traditionell Berli-
ner gegessen. Der Um-
zug fällt dieses Jahr ja lei-
der wieder aus. Ob wir 
trotzdem zum roten Platz 
hingehen, weiß ich noch 
nicht.

Gabriele Kinder
Rentnerin

Wellendorf

Wir gehen hin und wie-
der Karneval feiern. Lei-
der ist der Oeseder Zug 
jetzt ja auch ein paar Mal 
ausgefallen. Aber in die-
sem Jahr bin ich wohl 
nicht dabei. Sonst bin ich 
häufiger beim Frauenkar-
neval bei Ellerweg.

Carola Lahm
Verwaltungsangestellte

GMHütte

Ich werde kein Karneval 
feiern. Früher sind wir mit 
den Kindern beim Um-
zug gewesen und das 
war auch immer sehr 
schön. Aber jetzt, wo 
sie älter sind, gehen wir 
nicht mehr hin.

Saskia Kleine
Kauffrau im Großhandel

Alt-GMHütte

Mit Karneval habe ich 
noch nie was am Hut ge-
habt. Damit bin ich auch 
noch nie in Berührung 
gekommen, außer dass 
ich vielleicht mal im Fern-
sehen was gesehen habe. 
Feiern kann ich auch, 
ohne dass ich mich ver-
kleiden muss.

Carsten Krieger
Kaufm. Angestellter

Kloster Oesede

Ich würde gern Karneval 
feiern, aber mir fehlt die 
Zeit. Früher wollte ich im-
mer mal mit einer Schul-
klasse am Umzug in Oe-
sede teilnehmen, aber 
das hat nie geklappt. 
Aber ich schaue mir von 
der Couch aus im Fernse-
hen sehr gern Sitzungen 
aus Köln oder Mainz an..

Am 19. Februar ist Hüttensonntag. Gehen Sie Karneval feiern in diesem Jahr?

Inhaber: Günes Tutam · Oeseder Straße 71 · GMHütte  
Telefon 0 54 01 / 8 81 45 61 · E-Mail: mobile.shop@outlook.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

NEBEN EISCAFÉ SAN REMO

mobileshopgmh

@gunestutam

VERLÄNGERN 
LOHNT SICH!

Weitere Infos 
direkt im 
mobile shop
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Verlängere jetzt Deinen Vertrag 

und sichere Dir extra Daten 
ein neues Smartphone

A
PP

LE

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen |

Über WhatsApp erreichbar unter: 0163-3 86 24 80
www.ebt-aluminiumbau.de

Telefon 05452 634 9980

Jetzt Winterpreise sichern!

Jetzt Winterpreise sichern!

Faires Kaffeetrinken  
im Haus Ohrbeck
„Fairtrade Town Georgsmarienhütte“ lädt zum Treffen ein
Die Stadt Georgsmarienhütte 
darf sich seit Mai vergangenen 
Jahres „Fairtrade Town“ nennen. 
In diesem Rahmen lädt die zu-
ständige Steuerungsgruppe, die 
regelmäßig auf dem Oeseder 
Wochenmarkt zu sehen ist, am 
28. Februar zu einem gemeinsa-
men und fairen Kaffeetrinken ins 
Haus Ohrbeck. Dort hält Rein-
hard Stolle vom Osnabrücker 
Verein „Aktion Dritte Welt“ ei-
nen Vortrag zu dem Thema. Die 

Bildungsstätte Haus Ohrbeck en-
gagiert sich ebenfalls für den fai-
ren Handel und nutzt selbst fair 
gehandelte Produkte.  
Das Kaffeetrinken findet um 15 
Uhr statt. Die Veranstaltung in-
klusive fairem Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen ist kosten-
los, Interessierte sollen sich bis 
zum 20. Februar unter luisa.nie-
denzu@georgsmarienhuette.
de oder unter der 05401/850115 
anmelden.� P



Gültig vom 9.2. bis 11.2.2023.  
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

3 x in Georgsmarienhütte
* nicht erhältlich im E-Dütmann Kloster Oesede
** Ohne Mengenbegrenzung
*** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

ALBE ALBE 
Sonnen-Sonnen-
blumenölblumenöl
1 l Flasche 

2,492,49****

n. G. 2,99 1***

BeemsterBeemster
mild oder pikant,  
holl. Schnittkäse,  
zart-buttriger  
Geschmack,  
48 % Fett i.Tr.,  
100 g 

1,291,29**

1 kg=12,90 1

Sie 
sparen 
3,91 !

KrustensteaksKrustensteaks
Style Las Vegas,  
aus dem  
Jungschweine- 
rücken,  
1.000 g 

6,996,99**

Old AmsterdamOld Amsterdam
holl. Schnittkäse,  
würzig im Geschmack,  
48 % Fett i.Tr., 
100 g 

1,391,39**

Vilsa MineralwasserVilsa Mineralwasser
versch. Sorten, 
12 x 0,7 Ltr. 
Glas-Flaschen 

3,993,99
+3,42 Pfand 
Grundpreis 
1l = 0,48 1
n. G. 4,44 1***

Sie 
sparen 
0,70 !

Sie 
sparen 
2,91 !

SchweineschnitzelSchweineschnitzel
aus der Oberschale,  
besonders zart  
und mager, 
1.000 g 

7,997,99**

Sie 
sparen 
1,80 !


